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Gedenkfeier
zum 
Volkstrauertag

Trauer ist der Schmerz der Zurückbleibenden. 
Sie zu durchleben ist schrecklich - 

aber wichtig.

Gesamtchor
AGV Eintracht 1844 e.V.

Bürgermeister Dieter Mörlein

Golden Sun Singers
AGV Eintracht 1844 e.V.

Diakon Roland Botsch
Kath. Kirchengemeinde

Gesamtchor
AGV Eintracht 1844 e.V.

Henning Finkenzeller
Solotrompete am Krieger-
denkmal

Freiwillige Feuerwehr und 
DRK Ortsgruppe

Ave verum

Ansprache 

Das Leben 
welkt wie Gras

Zur Besinnung

Serenade

Ich hatt‘ einen 
Kameraden

Mahnwache 

Sonntag, 14. November, 11.30 Uhr, 
Friedhof Eppelheim

Bürgerversammlung
am Donnerstag, 18. November 2010, 

19.30 Uhr,
Rudolf-Wild-Halle

In dieser Bürgerversammlung wird über nachfolgende 
Themen informiert:
 • Gesplittete Abwassersatzung
 • Finanzsituation
 • Neuer, elektronischer Personalausweis
 • Parkraumbewirtschaftungskonzept
 • Neu-, bzw. Anbau der Kindergärten 
              St. Luitgard, 
              Sonnenblume und 
              Villa Kunterbunt
 • Sanierung der Käthe-Kollwitz-Schule
 • Klimaschutzkonzept, Solarinitiative
 • Sanierungsgebiet IV
 • ÖPNV
 • Bericht ÖPP-Projekt
 • Lärmschutzwand, L543, Straßenbahn

Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen.

Dieter Mörlein, Bürgermeister

Weihnachtssammelaktion für Vertesaca!

Auch in diesem Jahr sammeln 
wir wieder Spielsachen, Kleidung, 
Kinderfahrräder, Roller, Fahrrä-
der, Schulranzen und Kleinmöbel 
für Vertesacsa. Auch Geschirr 
und Haushaltsartikel werden 
benötigt. 
Wichtig ist, dass alles sauber und 
bruchsicher verpackt wird. Ein 
Teil der Spende geht an eine Gemeinde in Rumänien. 

Bitte geben Sie Ihre Spende sauber verpackt im 
Bauhof der Stadt Eppelheim, Seestraße 65, in der 
Zeit von 8.30 – 12 Uhr ab sofort bis spätestens 
30. November 2010 ab.

Start in die 5. Jahreszeit
Rathaussturm des ECC am

Freitag, 12. November 2010, 
18.30 Uhr

Bürgersaal Rathaus, 1. OG
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Notdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Fr - Mo 19 - 7 Uhr und Mi - Do 13 - 7 Uhr, sowie
an Feiertagen, Alte Eppelheimer Str. 35, 
            Tel.: 1 92 92

Kinderärztlicher Notdienst,  Hals-
Nasen-Ohren- und Augennotdienst
Sa + So 9-12 Uhr und 16-18 Uhr, Mi 16-18 Uhr
(nur kinderärztlicher Notdienst)
Angeschlossen dem Notfallbereitschaftsdienst,
Alte Eppelheimer Str. 35, HD,          Tel.: 1 92 92

Zahnärzlicher Notfalldienst in der 
Universitätsklinik HD (Kopfklinik):
tägl. 20-6 Uhr und an Sonn- und Feiertagen 
           Tel. 5 63 98 63
Notfalldienst Zahnarztpraxis Dr. Moini in Eppelheim,
Hauptstraße 99, Samstags 9-12 Uhr  Tel. 76 96 00

Privatärztlicher Akut-Dienst PrivAD 
www.privad.de                Tel. 01805 304505

Wochenend- und Feiertags-Notdienst
der Innung Sanitär - Heizung
         Tel.: 30 11 81

AVR Abfallverwertungsgesellschaft
Zentrale: 07261/9310
Auftragsannahme:   0 72 61/93 13 10
Hausmüllabfuhr:  0 72 61/93 12 02
Gewerbeabfall:   0 72 61/93 13 95
Störungen bei der Abfuhr:  0 72 61/93 19 31

Apothekennachtdienst:
Freitag, 12.11.
Apotheke im Ärztehaus, Hebelstraße 7,
Eppelheim, Tel. 76 49 41
Samstag, 13.11.
Fortuna-Apotheke, Kurfürstenanlage 36,
HD, Tel. 58 50 70 
Sonntag, 14.11.
Apotheke Rohrbach Markt, Karlsruher Straße 92,
HD-Rohrbach, Tel. 48 40 28
Montag, 15.11.
Zentral-Apotheke, Schwetzinger Straße 78, 
HD-Kirchheim, Tel. 71 67 16 
Dienstag, 16.11.
Elisabeth-Apotheke, Schubertstraße 37,
Eppelheim, Tel. 76 03 16
Mittwoch, 17.11.
Central-Apotheke, Hauptstraße 65,
Eppelheim, Tel. 76 03 67
Donnerstag, 18.11.
Stern-Apotheke, Römerstraße 1,
HD-Bergheim, Tel. 5 38 50 
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Amtliche Bekanntmachungen

Die Stadtkasse erinnert daran, dass am kommenden 
Montag, den 15. November 2010

die vierte Rate der Grundsteuer sowie die 4. Rate Wasser/Abwasser zur Zahlung 
fällig ist. 
Sofern Sie uns keine Einzugsermächtigung erteilt haben, überweisen Sie bitte 
umgehend, um sich mindestens 4,00 Euro Mahngebühren und eventuelle 
Säumnis zuschläge zu ersparen. 
Hinweis: Sollten Sie in diesem Jahr Ihr Objekt verkauft haben, ist die vierte Rate 
Grundsteuer trotzdem zu bezahlen. Für nähere Auskünfte deswegen und für wei-
tere Rückfragen stehen wir Ihnen gerne unter der Tel.-Nummer 794 -213 oder 794 
- 217 zur Verfügung.

VZ 20 Finanzwesen

Bekanntmachung
über die 

Durchführung der erneuten Öffentlichkeitsbeteiligung
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 16.08.2010 die Aufstellung des 
Bebauungsplans „Nord-West, 5. Änderung“ beschlossen. In seiner Sitzung am 
25.10.2010 hat der Gemeinderat Änderungen am Planentwurf beschlossen. 
Entsprechend den gesetzlichen Bestimmungen des § 4a BauGB ist daher eine 
erneute Beteiligung der Öffentlichkeit durchzuführen. 
Der Geltungsbereich des Bebauungsplans liegt im nordwestlichen Bereich der 
Stadt Eppelheim zwischen der Grenzhöfer Straße und der Bürgermeister-Jäger-
Straße südlich des Friedhofs. 
Das Planungsgebiet wird begrenzt 
- im Norden: durch die südliche Grenze des Fußweges Flst.-Nr. 4844
- Im Osten:  durch die Bürgermeister-Jäger-Straße
- Im Süden: durch die nördliche Grenze des Flurstücks 4849.
- Im Westen: durch die östliche Grenze des Flurstücks 4848.
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes umfasst die Flurstücke 4845 (teil-
weise), 4846 und 4847.
Die Grenze des Geltungsbereiches ist dem abgedruckten Lageplan zu entnehmen.

Geltungsbereich des Bebauungsplanes „Nord-West – 5. Änderung“
(ohne Maßstab)

VZ 60 Bau
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Ziele der Planung
Das Planungsgebiet befindet sich unmittelbar südlich des Friedho-
fes von Eppelheim. Im rechtskräftigen Bebauungsplan „Nordwest“ 
ist eine überbaubare Grundstücksfläche für friedhofsbezogene 
Nutzungen festgesetzt. Die überbaubare Grundstücksfläche ist 
bereits durch das Anwesen Grenzhöfer Straße 38 entsprechend 
genutzt.
Ein Bestattungshaus beabsichtigt nun die Errichtung eines Aus-
stellungspavillons nördlich angrenzend an das Anwesen Grenz-
höfer Straße 38. Dieser Bereich ist nach den Festsetzungen des 
Bebauungsplanes Nord-West als öffentliche Grünfläche ausgewi-
esen. Das Vorhaben ist daher derzeit planungsrechtlich unzulässig.
Da das Vorhaben jedoch der Abrundung der friedhofsbezogenen 
Infrastruktur dient, liegt eine Umsetzung dieser Planungsabsicht im 
Interesse der Stadt Eppelheim. Daher soll der Bebauungsplan ent-
sprechend geändert werden.
Verfahren
Der Bebauungsplan dient der Nachverdichtung und wird daher 
als Bebauungsplan der Innenentwicklung gemäß § 13a BauGB im 
beschleunigten Verfahren aufgestellt. 
Entsprechend den Bestimmungen des § 13a BauGB wird auf die 
Durchführung einer förmlichen Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 
Bau GB verzichtet.
Im beschleunigten Verfahren gelten die Vorschriften des verein-
fachten Verfahrens nach § 13 Abs. 2 und 3 Satz 1 BauGB. Daher 
wird von einer frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit und der 
Behörden abgesehen. 
Erneute Öffentlichkeitsbeteiligung
Der Bebauungsplanentwurf „Nord-West, 5.Änderung“ liegt gemäß 
§ 4a Abs. 3 BauGB einschließlich seiner textlichen und zeichneri-
schen Festsetzungen sowie seiner Begründung in der Zeit 
  von 22.11.2010 bis 06.12.2010 
im Rathaus in Eppelheim, Schulstr. 2, Zimmer 32, während der 
Dienststunden öffentlich aus.
Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen zum Pla-
nentwurf schriftlich oder mündlich zur Niederschrift beim Bürger-
meisteramt Eppelheim, Schulstr. 2, 69214 Eppelheim, vorgebracht 
werden. 
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht während der Auslegungs-
frist abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über 
den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können.
Es wird auch darauf hingewiesen, dass gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 
ein Antrag nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung unzulässig 
ist, soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht werden, die 
vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet 
geltend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden 
können.
Eppelheim, den 12.11.2010                gez. Mörlein, Bürgermeister

Aus dem Ortsgeschehen

Nachlese zur Frankfurter Buchmesse
Der Förderkreis der Stadtbibliothek lädt ein zu einer Büchervorstel-
lung mit Texten der Autoren:

Günter Grass
Andreas Maier

Martin Mosebach
Martin Suter

Vorstellung der Bücher durch:
Dr. Wolfgang Bührer

Dr. Elisabeth Dahlhaus
Christiane Steffen

Ort: Stadtbibliothek Eppelheim
Zeit: 19. November 2010, 19 Uhr

Eintritt frei

Förderkreis Stadtbibliothek

Das halbe Dutzend ist voll
Wiegand erneut zum 1a-Augenoptiker gekürt
In einer bundesweiten Aktion, die alljährlich von Europas größtem 
Branchen-Informationsdienst „markt intern“, durchgeführt wird, 
wurde das augenoptische Fachgeschäft Brillen- und Kontakt-

linsen-Studio Wiegand GmbH nun zum 6. Mal in Folge zum 
1a-Augenoptiker erklärt.
„markt intern“ würdigt damit Fachgeschäfte, die sich durch über-
durchschnittlichen Kundenservice profilieren.
Der staatlich geprüfte Augenoptiker und Augenoptikermeister 
Gerhard Wiegand freut sich über die Urkunde, die ihm von Bür-
germeister Dieter Mörlein überreicht wurde. Das Eppelheimer 
Stadtoberhaupt gratulierte Gerhard Wiegand und seinen Mitarbei-
terinnen zu dieser erneuten Auszeichnung und betonte, dass das 
Brillen- und Kontaktlinsen-Studio Wiegand zu Recht ausgezeich-
net wurde.

Gerhard Wiegand selbst sagte: „Ich bin stolz darauf und habe mich 
sehr darüber gefreut nun bereits zum 6. Mal in Folge ausgezeich-
net zu werden, obwohl es in jedem Jahr deutlich schwieriger wird, 
die neuen Bewertungskriterien zu erfüllen. Ich sehe es gleichzei-
tig als Verpflichtung für die Zukunft unseren Kunden weiterhin mit 
unserer Fachkompetenz, unserem umfangreichen Serviceangebot 
sowie mit unserer großen Auswahl zur Verfügung zu stehen.
Kundenzufriedenheit steht bei uns an allererster Stelle, und dies 
soll auch in Zukunft so bleiben.
Unser Motto bleibt auch für die Zukunft: „Geiz ist geil...... aber 
Qualität ist geiler!“ stellte Wiegand fest.
Der Fachbetrieb im Herzen Eppelheims existiert seit 28 Jahren 
in der Hauptstraße und Gerhard Wiegand ist sehr stolz auf eine 
umfangreiche Schar zufriedener und treuer Stammkunden.
Die junge Augenoptikerin Romina Busch hat sich hervorragend 
eingearbeitet und ist mit ihrer freundlichen und kompetenten Bera-
tung für die Kunden da.
Ihre Vorgängerin Kirsten Schäfer hat sich entschlossen, nach der 
Geburt ihrer Tochter, wieder in Teilzeit ihren Beruf auszuüben und 
wird bis auf weiteres mittwochs nachmittags für die Kunden zur 
Verfügung stehen. Egal, ob sportiive, modische, rein funktionale 
Brillen oder Kinderbrillen - beim Brillenstudio Wiegand findet der 
Kunde ein umfangreiches Angebot.
Fast unschlagbar ist das Brillenstudio in seiner Auswahl an exklu-
siven Sonnenbrillen.
Der Blick auf die geführten Marken zeigt die Vielfalt des Unterneh-
mens: Dolce & Gabana, Givenchy und Ray Ban sind nur einige der 
über 20 vertretenen Marken.
Ebenso verfügt der staatlich geprüfte Augenoptiker und Augen-
optikermeister Gerhard Wiegand über große Kompetenz bei der 
Anpassung von Kontaktlinsen.
Hinzu kommt der umfangreiche Service, den das Brillenstudio 
bietet.
Das Leitmotiv „Brillen aus einer Hand“ wird hier ganz konsequent 
umgesetzt.
Von der Augenglasbestimmung bis hin zur fertigen Brille – Wiegand 
ist immer ein kompetenter und hilfsbreiter Dienstleister.
Ende November finden Sie in Ihrem Briefkasten ein Werbeprospekt 
mit Ferngläsern, Lupen und vielen praktischen Helfern zur Unter-
stützung des Sehens - tolle Geschenkideen für Weihnachten.

v.l. Bürgermeister Dieter Mörlein, Romina Busch, Gerhard Wiegand

Das Gisela-Mierke-Bad ist am

Samstag, 27. November 2010 
wegen einer Veranstaltung geschlossen!
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    Geburtstage der kommenden Woche

Montag, 15. November
Maria Bruno                    73 Jahre
Mittwoch, 17. November
Karin Asta                    74 Jahre
Donnerstag, 18. November
Magdalena Zetto        84 Jahre
Freitag, 19. November
Lothar Trauner         73 Jahre
Ruprecht Hoeves        72 Jahre
Sonntag, 21. November
Ingeborg Wojtaszewski                   83 Jahre
Heinrich Mitsch         76 Jahre
Anna Vierling         75 Jahre

Herzlichen Glückwunsch!

Veranstaltungen der Stadt

Samstag, 13. November 2010, 20 Uhr
Best of Dancing Highlights - Tanzshow 

Eintrittspreise: Kat. I 18 Euro. erm. 16 Euro, 
Kat. II 14 Euro, erm. 12,50 Euro,  
Vorverkauf im Rathaus Eppelheim, Zimmer 22, 
Tel. 794-402 oder 794-402/403

Lassen sie sich von atemberaubenden Schritten faszinieren!!!
BEST OF DANICNG HIGHLIGHTS heißt 
die brandaktuelle Tanzshow, in der die 
Füße niemals stillstehen. Es ist eine Show 
über die Geschichte des Tanzes. Mit der 
sagenhaften Mischung aus Akrobatik, 
Modern Dance, Step und orientalischen 
Elementen entführen internationale Spit-
zentänzer den Zuschauer in eine Welt 
voller Magie und Faszination und  beein-
drucken mit einem Streifzug durch die 
besten Tanzshows aller Zeiten – FIRE OF ANATOLIA, RIVER-
DANCE, BOLLYWOOD.
BEST OF DANCING HIGHLGHTS aber bietet noch viel mehr! 
Erotische Tänze aus dem legendären Pariser Moulin Rouge, 
geschmeidige Körper, die zu heißen lateinamerikanischen Rhyth-
men über die Bühne wirbeln, ausdrucksstarke Hip Hop und 
Breakdance- Akrobatik zu Welthits wie „One Night In Bangkok“ 
und „Rock Me Amadeus“ sowie noch nie zuvor auf deutschen 
Bühnen gezeigte spektakuläre Choreographien zum Soundtrack 
des Sci-Fi-Blockbusters Matrix.
Jeder Schritt der auf der Bühne agierenden Tänzer verkörpert 
schier grenzenlose Leidenschaft, höchste Ambition und explosive 
Vitalität. Bei jedem Auftritt gehen die Künstler an die Grenzen der 
Belastbarkeit. Nur durch absolute Konzentration ist es möglich, 
diese unglaubliche Perfektion zu erreichen. Wunderschöne, Auf-
sehen erregende Kostüme, eine dramaturgisch ausgefeilte Regie, 
immense Energie und die unbeschreiblichen Ausstrahlung eines 
jeden einzelnen Künstlers machen diese brandaktuelle Tanzshow 
zu einem unvergesslichen Erlebnis für Auge und Ohr. Das Tan-
zensemble wird mit voller Kraft und Stimme von zwei Solisten 
unterstützt, die Songs wie „ Time of my life“, „Lady Marmalade“ 
u.v.m. live singen.

Am 11. November 2010 feiern

Rosalia und Johann 
Martin

   Diamantene Hochzeit 

  Die Stadt Eppelheim
  gratuliert herzlich!

  Dieter Mörlein
  Bürgermeister

 

Bitte vormerken!
Am bundesweiten Vorlesetag, am 

Freitag, den 26. November 2010
liest und spielt Prof. Walch im 1. Deutschen 

Hasenmuseum im Wasserturm von 13-15 Uhr 
aus: „Der Sängerkrieg der Heidehasen“ von 

James Krüss und „Die Geschichte vom
Hasen“ von Kurt Schwitters.

Veröffentlichung der Altersjubilare und 
der Familienjubiläen in der Presse

Nach dem Landesdatenschutzgesetz Baden-
Württemberg darf die Meldebehörde in 
Einwohnermeldebüchern oder ähnlichen Nach-
schlagewerken, sowie in Presse und Rundfunk 
Namen, akademische Grade, Anschriften und 
Berufe der volljährigen Einwohner und den Tag, 
Ort und Anlass eines Jubiläums öffentlich bekannt 
geben.

Aus Sicherheitsgründen wird Ihre Adresse künftig nicht mehr 
erscheinen. Es werden unter dem jeweiligen Datum lediglich 
Vorname, Name und Alter bekannt gegeben. Wir hoffen, diese 
Vorsichtsmaßnahme ist im Sinne der Jubilare.
Erstmalige Nennung unter der Rubrik „Jubilare“ ist der 70. Geburts-
tag.
Diejenigen Altersjubilare, die seither schon eine Nennung in der 
Glückwunschrubrik nicht wünschten, werden auch im Jahre 
2011 nicht aufgeführt, sollte der Stadtverwaltung nichts Gegen-
teiliges mitgeteilt werden.
Wer über diesen angesprochenen Personenkreis hinaus im 
Jahre 2011 keine Veröffentlichung in der Presse wünscht, wird 
gebeten, dies Frau Dietz unter der Telefonnummer 794-101 bis 

spätestens 19. November 2010, 
mitzuteilen. Ansonsten bitten wir um Mitteilung, jeweils bis zum 
10. des Vormonats.
Sollten Sie in diesem Jahr ein Familienjubiläum (Goldene, Dia-
mantene, Eiserne oder Kupferne Hochzeit) feiern, wird Sie ein 
Bediensteter des Rathauses rechtzeitig aufsuchen und Sie 
persönlich befragen.      gez. Dieter Mörlein, Bürgermeister
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Ein schaurig-schönes Weihnachtsfest für alle ab 5 Jahren
Anton liest wahnsinnig gerne Gruselgeschich-
ten. Besonders Vampire haben es ihm angetan 
und eines Nachts begegnet ihm tatsächlich ein 
leibhaftiger Vampir: Rüdiger. Doch der kleine 
Vampir ist gar nicht so schrecklich wie er sein 
sollte, denn er ist erst 146 Jahre alt und hat 
deswegen noch keinen Blutdurst. Die beiden 
ungleichen Jungen freunden sich sofort an.
Auch Rüdigers Vampirschwester Anna mag Anton sofort und so 
sind die drei Freunde nicht mehr zu trennen. Doch da sie aus 
verschiedenen Welten kommen, die sich eigentlich gegenseitig
gar nicht mögen, müssen sie ihre Freundschaft vor ihren Familien 
geheim halten. Das stellt sich als ganz schön schwierig heraus 
und bringt die beiden immer wieder in heikle Situationen.
Und auch das Weihnachtsfest birgt so seine Tücken, denn Antons 
Eltern haben bemerkt, dass er seine Freunde sehr vermisst und 
so machen sie ihm das größte Geschenk: Er darf Rüdiger und 
Anna zu Heiligabend einladen. Ahnungslos, dass es Vampirkinder 
sind. Ob das bei all der Freude gut geht?
Und so beginnt das Frohe Fest mit modrigem Geruch im Kinder-
zimmer, seltsamen Geschenken, einem Plastikweihnachtsbaum 
unter Antons Bett und endet noch lange nicht bei der angebrann-
ten Weihnachtsgans, die im heiligen Chaos ganz vergessen wird. 
Doch plötzlich taucht Lumpi, der große Bruder von Rüdiger und 
Anna bei Anton zu Hause auf und die Lage wird brenzlig.

Sonntag, 14. November 2010, 15 Uhr
Der kleine Vampir feiert Weihnachten 

Eintrittspreise: Erwachsene 9 Euro, 
Kinder 7 Euro, Gruppen ab 10 Kindern 5 Euro  
Vorverkauf im Rathaus Eppelheim, Zimmer 22, 
Tel. 794-402 oder 794-402/403

Senioren

Akademie für Ältere

Veranstaltungen vom 15. bis 19. November
Montag, 15. November:
11:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Gerhard Lautenschläger, Kunst-
werke des Abendlandes, F. Brunelleschi, Architekt der Früh-
renaissance, 15:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Dr. Edith Zeile, 
Grenzerfahrungen auf der Suche nach Erkenntnis, Vortrag
Dienstag, 16. November:
09:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Regina Umland, Astronomie - 
Tierkreiszeichen und Sternbilder, Vortrag, 11:15 Uhr Bergheimer 
Straße 76, Hans Th. Flory, Maßlosigkeit, Philosophische Antworten 
auf ökonomische Maßlosigkeit, 14:00 Uhr Bergheimer Straße 76, 
Werner Laessing, Franz Schupp, Frank Tischer, Aktuelle Politik
14:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Josefine Mömken, Winter am 
Achensee, Vorbesprechung, 15:00 Uhr Bergheimer Straße 76, 
Gerlinde Horsch, Fernöstliche Philosophie - Die Weisheit des 
Ostens, Die Weisheit des Ostens, 15:30 Uhr Bergheimer Straße 
76, Wolfgang Müller, Familienforschung
Mittwoch, 17. November:
08:50 Uhr Hbf-HD Bahnhofshalle, Renate Bauer, Wolfram Janik, 
Zum Trifels, 10:00 Uhr Treff: Botanischer Garten, Dipl.-Biologin 
Friederike Niestroj, Vom Kakaobaum zur Schokolade, Vortrag und 
Führung, 11:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Prof. Albrecht Germann
Römische Kaiser - Römische Kaiser - Die Zeit von Hadrian und 
Marc Aurel III, Diavortrag, 13:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Ger-
linde Horsch, Impressionismus in der Kunst, Georges Seurat, Dia-
vortrag mit Filmvorführung, 15:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Dr. 
jur. Achim Schmitt, Erben und Vererben, Vortrag, 15:30 Uhr Berg-
heimer Straße 76, Rudolf Kremers, Gudula Kremers, Die Weis-
heit der deutschen Volksmärchen, Die drei Männchen im Walde, 
Erzählung
Donnerstag, 18. November:
11:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Ingeborg Radel,Selma Meer-
baum - Eisinger, Vortrag und Rezitation, 13:30 Uhr Bergheimer 
Straße 76, Werner Kolb, Literatur-Nobelpreisträger - Vortrag, 14:00 
Uhr Bergheimer Straße 76, Carla Jenal-Eppinger, Skilanglauf im 
Engadin, Vorbesprechung, 14:30 Uhr Kamera, HD-Brückenstraße 
26, Kamera, BOXHAGENER PLATZ, 15:00 Uhr Bergheimer Straße 

76, Dr. med. dent. Christine Schröder, Zahngesundheit und Zahn-
pflege im Alter, Vortrag, 
Freitag, 19. November:
09:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Dieter König, Lebensräume - 
Geschichte, 09:00 Uhr Hbf-HD Bahnhofshalle, Eva Winnacker, 
Hirschhorn „die Perle des Neckartals“, 10:00 Uhr Bergheimer 
Straße 76, Kurt Walter Weber, Zwangsarbeit unterm Hakenkreuz -
KZ- Häftlinge und jüdische Zwangsarbeiter bei der Daimler-Benz 
AG 1941-1945, 11:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Gerd Wagner, 
Abschied von Darwin, 15:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Kai Ernst-
berger, Nordirland - Von Steinkreisen , Dolmen und Hochkreuzen, 
Lichtbildervortrag.
Bei Rückfragen rufen Sie bitte bei der Akademie für Ältere unter 
Tel. 06221/9750-0 an!  Internet: www.akademie-fuer-aeltere.de

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirche

Tel.:  76 33 23   Fax: 76 43 02
Homepage: www.se-chr.de
E-Mail: stjoseph@se-chr.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Mo-Fr: 10-12 Uhr   Di: 16-18 Uhr  Mi: 14-17 Uhr    

Gottesdiensttermine in der Seelsorgeeinheit Christophorus
Eppelheim
Sa. 13.11. 08.00 Laudes (Josephskirche)
  18.00 Hl. Messe - Jugendgottesdienst zum  
   Auftakt der Firmvorbereitung
   - Elisabethenkollekte -
Di. 16.11. 18.00 Rosenkranzgebet
Mi. 17.11. 08.30 Hl. Messe (Josephskirche)
Pfaffengrund
So. 14.11. 11.00 Hl. Messe unter Mitwirkung des Män- 
   nerquartetts
   - Elisabethenkollekte -
Wieblingen
So. 14.11. 10.00 Ökumenischer Gottesdienst um   
   Volkstrauertag (Alter Friedhof)
Rückblick ökumenische Kinderbibeltage
Die diesjährigen ökumenischen Kinderbibeltage in Eppelheim 
gingen zu Ende. Vom 4. bis 7.November haben sich rund 40 
Kinder zusammen mit vielen ehrenamtlichen Mitarbeitern beider 
Eppelheimer Gemeinden auf die Spuren Jesu gemacht. Unter dem 
Thema „WWJT – Was würde Jesus tun?“ haben wir uns gemein-
sam Gedanken gemacht, wie es wohl wäre, wenn Jesus heute im 
Jahr 2010 sichtbar unter uns wäre oder gar in unserer Haut stek-
ken würde. Was würde er tun hinsichtlich dem Leid und der Not in 
dieser Welt, aber auch in ganz alltäglichen Situationen, in denen wir 
eine Entscheidung treffen müssen.
So stellten wir uns z. B. am ersten Tag die Frage, wer eigentlich 
dieser Jesus war und haben anhand vieler biblischer Geschichten, 
die den Kindern bekannt waren, einen Lebensweg Jesu gelegt. Wir 
sahen die Geschichte vom barmherzigen Samariter, wie sie heute 
in einer Eppelheimer Strasse passieren könnte und haben das 
Projekt „Notinsel“ kennengelernt. Der zweite Tag stand unter dem 
Motto „Wie war Jesus eigentlich?“. Anhand vieler unterschiedlicher 
Bilder von vielen verschiedenen Künstlern haben die Kinder ent-
deckt, dass Jesus viele Seiten hatte und somit ganz Mensch und 
ganz Gott war. In einer längeren Gruppenarbeit haben sich dann 
4 Gruppen mit ganz unterschiedlichen Jesusgeschichten beschäf-
tigt: die Weihnachtsgeschichte, der Rangstreit der Jünger und die 
Fußwaschung, die Ehebrecherin und die Tempelaustreibung. In 
diesen Gruppen wurde gespielt, gebastelt, gesungen, erforscht, 
und vieles auf kreative Art erarbeitet. Wir haben entdeckt, dass 
Jesus in unterschiedlichen Situationen ganz unterschiedlich rea-
giert und somit ein Mensch war mit vielen Gesichtern und vielen 
Gefühlen – einmal traurig, einmal sanftmütig und gütig, aber auch 
wieder wütend und aufbrausend – ein Mensch wie du und ich. 
Dabei entstand auch eine große Jesusfigur mit Kopf, Hand und 
Herz – eben so wie Jesus den Menschen begegnet ist. An diesem 
Tag haben sich die Kinder auch ein Perlenarmband gebastelt mit 
den Buchstaben WWJT, als Erinnerung daran, wie Jesus handeln 
würde, wäre er bei uns. Der dritte Tag dann war geprägt von der 
Speisung der 5000. Mit einer Chorerzählung haben wir den Kin-
dern die Geschichte hautnah gebracht. Highlight des Tages waren 
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Kath. Gemeindehaus St. Franziskus,
Blumenstraße 33, in Eppelheim
Der Erlös ist für wohltätige Zwecke bestimmt!

wohl das große Weltkartenspiel, bei dem es um die Verteilung der 
Menschen und der Nahrung auf dieser Welt ging. Als Abschluss 
stand ein internationales Essen. 5 Tische standen beispielhaft für 
5 Länder der 5 Kontinente: Peru, Äthiopien, Indien, Frankreich und 
Kalifornien. Entsprechend der Einwohnerzahl saßen viele Kinder an 
den „armen“ Tischen, wenige Kinder an „reichen“ Tischen. Auch 
das Essen wurde dann entsprechend aufgetischt – die Bandbreite 
reichte von einfachem Maisbrei bis hin zu einem reichhaltigen üppi-
gen Frühstückstisch. Dann wurde die Frage gestellt: Was würde 
Jesus tun? Die Kinder fingen an die Speisen gerecht zu verteilen 
und miteinander zu teilen.
Am Sonntagmorgen feierten wir einen schönen Familiengottes-
dienst in der Pauluskirche, wo die Lieder und die entstandenen 
Szenen und Kunstwerke der Kinder den Eltern präsentiert wurden. 
Ich darf sagen, dass es ein gelungener Abschluss war!
Danken darf ich auch im Namen von Frau Margit Rothe recht 
herzlich allen ehrenamtlichen Mitarbeitern beider Gemeinden – sie 
haben mit großem Einsatz zum Gelingen dieser drei Tage beige-
tragen. Auch den teilnehmenden Kindern ein großes Dankeschön, 
dass sie so toll mitgemacht haben – es hatten alle sehr viel Spaß!!!
Melanie Gutjahr, Gemeindereferentin

Homepage: www.ekieppelheim.de Tel.: 76 00 27
E-mail:  pfarramt@ekieppelheim.de
Unsere Kirche ist offen:      Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros:
Mo - Fr  10-18 Uhr               Mo, Di, Mi, Fr 10-12 Uhr  
Sa         10-13 Uhr               Mo, Do   16-18 Uhr

Evangelische Kirche

Kirchliche Nachrichten 
Fr 12.11.  16.00 Picco-Paulis (Kindergruppe für Grund 
   schüler)
  18.45 Kirchenchor
  20.00 Singkreis
So 14.11. 10.00 Gottesdienst mit Taufe Oliver   
   Henrik Frühling
   Pfarrer Schilling
            10-12.30 Großer Erlebnis-Kindergottes-  
   dienst mit  Krippenspielprobe

  17.00      „Geistliche Abendmusik zum Ende   
   des Kirchenjahres“ mit dem Singkreis,  
   der Frauenkantorei, dem Vokalen-  
   semble a quattro, sowie Instrumenta- 
   listen
                         20.30 Meditation
Mo 15.11. 18.00 Werkkreis
  18.15 Vorbesprechung Adventsbazar
Di 16.11. 18.00 Ökumenischer Bibelgesprächskreis
  20.00 Männerrunde 
   „Die Templer – Aufstieg und Fall eines  
   Ritterordens“
Mi 17.11. 10.00 Gottesdienst im Haus Edelberg
   Pfr. Schilling
            10-11.30 Krabbelgruppe 
  15-18 kein Konfirmandenunterricht
  18.00 Frauenkreis
  19.00 Gottesdienst mit Abendmahl zum  
   Buß- und Bettag mit dem evang.   
   und kath. Kirchenchor
   Pfr. Schilling
  20.00 Posaunenchor
Do 18.11. 14.00 Senioren-Treff
  16.00 Sing- und Spielgruppe
  20.00 Frauentreff
Fr 19.11.  15.30 Abfahrt der Jugendleiter/innen zum   
   „Insel Wochenende“
  16.00 Keine Picco-Paulis wegen Teamer-   
   Wochenende
  18.30  Kirchenchor
  19.30 „Auftanken in der Stille“
  20.00 Singkreis
Wochenspruch: 2. Kor. 5,10
Wir müssen alle offenbar werden vor dem Richterstuhl Christi. 
Vorankündigung: Jubelkonfirmation 2011
Am Sonntag, den 3. April 2011 – 10.00 Uhr, feiern die Goldenen, 
Diamantenen, Eisernen und Gnaden-Konfirmanden in einem Fest-
gottesdienst ihr Jubiläum in der Pauluskirche. Wir bitten freundlich, 
sich im Pfarramt (760027) anzumelden, falls Ihre Einsegnung 50, 
60, 65 oder gar 70 Jahre zurückliegt. 
Auch wenn die Konfirmation nicht in Eppelheim stattfand, sind Sie 
herzlich willkommen.
Gottesdienstgruppe - nächstes Treffen am 18. November
Am Donnerstag, 18. November 2010, 20.00 Uhr laden wir ganz 
herzlich in das Evangelische Gemeindehaus ein. Die neu gegrün-
dete „Gottesdienstgruppe“, die sich um alle Angelegenheiten 
„Rund um den 10-Uhr-Gottesdienst“ kümmern soll, trifft sich 
wieder. Beim ersten Treffen waren 17 Personen anwesend. Es gibt 
aber sicherlich noch mehr Menschen, denen der Gottesdienst „am 
Herzen liegt“. Wir werden miteinander diskutieren und das Bespro-
chene in den Gottesdiensten der kommenden Monate umset-
zen. Wenn Sie sich „mit Rat&Tat“ einbringen wollen, dann wäre 
es schön, wenn Sie kommen könnten. Mittelfristig planen wir ein 
Treffen der „Gottesdienstgruppe“ im Abstand von sechs bis acht 
Wochen. 
Bastel-Werkstatt für Kinder
Kinder ab 6 Jahren  sind eingeladen zur nächsten großen „Bastel-
Werkstatt“ ins Ev. Gemeindehaus, Hauptstr.56.
Am Sa., 4.12.10 von 10 – 13 Uhr gibt es viele kreative Möglich-
keiten rund ums Thema „Advent und Weihnachten“. Hier können 
die Kinder nach Herzenslust Weihnachtsgeschenke herstellen, 
während die Eltern mit ihren adventlichen Wochenend-Tätigkeiten 
beschäftigt sind. 
Neben Basteleien gibt es auch Lieder, eine Geschichte und einen 
kleinen Pausen-Imbiss. Kosten: 3,50 Euro. Anmeldungen im Ev. 
Pfarramt (Tel. 760027) mit Name, Alter und Telefon erleichtern die 
Vorbereitungen.
Adventsbazar 
am Samstag, den 27. November 2010  
In diesem Jahr veranstaltet die Evangelische Kirchengemeinde am 
Samstag, den 27.11.2010, ab 9 Uhr wieder einen Adventsbazar 
vor der Kirche, sowie im Gemeindehaus.
Auch dieses Jahr wird der Erlös für das Waisenhaus in Bachtschis-
saraj auf der Krim gespendet. Es wird folgende Stände geben: 
Flohmarktartikel, Bücher, Kleider, Handarbeiten des Werkkrei-
ses, Adventsbasteleien, Holzarbeiten aus Israel sowie Eine- Welt-
Waren- Verkauf. Im adventlich geschmückten Gemeindesaal, wird 
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eine gemütliche Sitzecke (Cafeteria) eingerichtet, wo gegessen und 
erzählt werden kann. Unter anderem bieten wir unsere legendäre 
Erbsensuppe, Waffeln, Glühwein, Kaffee und selbstgebackenen 
Kuchen. 
Wir freuen uns über jede Geld, oder Kuchenspende. Für Ihre Unter-
stützung sind wir dankbar.
ACHTUNG !!!!!!!!!
Ab Montag, den 22.11.2010  können im Pfarramt  zu den 
üblichen Öffnungszeiten für den Adventsbazar Flohmarktar-
tikel  sowie Kleiderspenden abgegeben werden. (Bitte keine 
Möbel oder Elektrogeräte)
Kalender „Der Andere Advent“ ab sofort im Pfarramt  erhältlich
Nehmen Sie Platz. Wir laden Sie ein, zwölf Minuten andere Zeiten zu 
erleben: Vom Vorabend des ersten Advents bis zum Dreikönigsfest 
einmal am Tag aussteigen aus den Alltagsgeschäften. Plätzchen-
teig und Geschenkesuche ruhen lassen und nach dem schauen, 
was darüber hinaus wichtig ist. Der Kalender „Der Andere Advent“ 
begeleitet sie dabei. Jeden Tag gibt es einen Text und ein Bild zum 
Meditieren und Träumen -mal nachdenklich und innig, mal lustig 
und manchmal auch provokant. Der Kalender kostet 7,50 Euro.

Süddeutschland K.d.ö.R., Bezirk: Heidelberg,
Eppelheim/HD-Pfaffengrund
Kirche: Im Buschgewann 30, 69123 Heidelberg-Pfaffengrund,
Gemeindevorsteher Telefon 76 03 63, www.nak-heidelberg.de, www.nak4you.de

Neuapostolische Kirche

Sa. 13.11. 14-17 KidsAktiv - Weihnachtsbasteln in   
   Rohrbach, Helaweg 12
So. 14.11. 09.30 Gottesdienst in HD-Pfaffengrund,
   Buschgewann 30
   parallel Kindergottesdienst
  09.30 anschließend Präsentaton zur erwei-
   terten Liturgie

   Gottesdienst in engl. Sprache in Hei-
   delberg, Werderstr. 7
Di. 16.11. 20  Dirigentenversammlung in Heidelberg
   Werderstr.7
Mi. 17.11. 20 Gottesdienst zum Buß- und Bet-
   tag in HD-Wieblingen, Sandwin-
   gert 103
Fr. 19.11. 19 Jugendcafe in Schriesheim, Mann-
   heimer Str. 38

Gottesdienste finden immer am Sonntag von 15-17 Uhr in der 
evang. Kirchengemeinde, Hauptstr. 56, statt. 

Pfingstversammlung von Botschaftern Christi e. V.

Christliche Religionsgemeinschaft Eppelheim und Heidelberg, 
Königreichssaal Heidelberg-Wieblingen, Adlerstr. 1/7
Wöchentliche Zusammenkünfte: 
Mittwoch:  18.45 Uhr      Donnerstag: 18.55 Uhr         Freitag:  18.45 Uhr 
Samstag:   16.30 Uhr      Sonntag:      10 Uhr und 17 Uhr

Jehovas Zeugen 

Schulen und Kinderbetreuung

„Kein Abschluss ohne Anschluss“ 
Berufsinformation an der Humboldt-Realschule / 
Orientierung für Schüler
(sg) Antworten finden auf die Frage „Was kommt nach der mitt-
leren Reife?“ konnten die Schülerinnen und Schüler der neunten 
und zehnten Klasse der Humboldt-Realschule. Konrektorin Judith 
Bühler erläuterte beim Berufsinformationsabend in der Schulaula: 
„Die Orientierung auf dem Weg Richtung Beruf oder aufbauende 
Schulmöglichkeiten ist uns ein großes Anliegen.“ Die Realschule 
vermittle den Schülern hierzu wichtige Kompetenzen, biete in 
Klassenstufe Neun berufsorientierende Möglichkeiten an, trete 
regelmäßig in Dialog mit außerschulischen Experten, Betrieben 
und Behörden und zeige den Schülern weiterführende Schul- und 
Ausbildungsmöglichkeiten auf. „Der Bildungsplan erschließt Bil-
dungswelten, die es den Schülern ermöglicht, Talente zu entfal-
ten, Wissen zu erwerben, Erfahrungen zu machen, Fähigkeiten 
zu entwickeln und Orientierung zu finden.“ Für den diesjährigen 
Berufsinformationsabend habe man das Konzept erweitert und 
sich Betriebe eingeladen. Auch ehemalige Schüler informierten 
in ihren gewählten Ausbildungsberufen über ihre Tätigkeiten.  Elf 
Informationsstände waren aufgebaut. Die Schüler konnten sich bei 
der Agentur für Arbeit über Ausbildungsberufe informieren und sich 
bei den Vertretern von Handwerk, Verwaltung, Bankwesen oder 
Altenpflegeberufen über die notwendigen schulischen Qualifika-
tionen erkundigen. Von der Carl-Theodor-Schule in Schwetzingen 
stellte Studiendirektor Norbert Weber die schulischen Weiterbil-
dungsmöglichkeiten nach der mittleren Reife vor. „Kein Abschluss 
ohne Anschluss“, stellte er fest. Realschüler könnten sowohl das 
einjährige Berufskolleg oder das dreijährige Wirtschaftsgymnasium 
wählen. „Über die Hälfte der Realschulabgänger machen mit der 
Schule weiter“, wusste er. Aber auch nach einer absolvierten Aus-
bildung bestehe die Möglichkeit, sich schulisch weiterzubilden. 
„Realschülern sind berufliche Gymnasien auf den Leib geschnit-
ten“, meinte er. Der Notendurchschnitt bei Deutsch, Mathematik 
und Englisch dürfe nicht schlechter als 3,0 sein. Das berufliche 
Gymnasium werde mit der allgemeinen Hochschulreife abge-
schlossen und öffne den Absolventen die Tür zum Studium. Es 
könne auch das Berufskolleg gewählt werden. Dieses setzt den 

Humboldt-Realschule
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mittleren Bildungsabschluss voraus. Je nach Notenschnitt kann 
daran das Berufskolleg II anschließen. Dieses führt zur Fachhoch-
schulreife und berechtigt zum Studium an einer Fachhochschule. 
Anmeldeschluss ist bei beiden Schularten der 01. März. Weber 
riet den Schülern, sich an verschiedenen weiterführenden Schu-
len zu bewerben. Man habe in Schwetzingen sowohl für das Wirt-
schaftsgymnasium als auch für das Berufskolleg Schüler abweisen 
müssen, weil das Klassenpotential ausgeschöpft war und vom 
zuständigen Ministerium keine weiteren Klassen genehmigt 
wurden. Für den Weg der Berufsausbildung nach dem Realschul-
abschluss plädierte Stefan Zink vom Ausbildungszentrum Bauwirt-
schaft in Mannheim. Praktisch erfahrene Mitarbeiter seien in den 
Betrieben oft gefragter, als theoretisch ausgebildete, wusste er. Er 
empfahl den Schülern: Erst ein Beruf, dann darauf aufbauen, sich 
schulisch weiter qualifizieren und spezialisieren: „Was einmal prak-
tisch erlernt wurde, hält ein ganzes Leben.“ 

Herbstferien der Kernzeit in der 
Theodor-Heuss-Schule !!
In den Herbstferien war der Betreuungsbedarf so groß, dass zum 
1. Mal die 80. Kinder-Marke geknackt wurde.
Somit konnten die neuen Räume mit viel Spiel und Spass genutzt 
werden.
Wegen des schönen Wetters konnten wir mit den Kernzeit-Kindern 
viele Eppelheimer Spielplätze erkunden.
Dank der großzügigen Spende der Gärtnerei Pfisterer, hatten die 
Kinder viel Freude beim verzieren der Kürbisse.
Wir freuen uns schon auf die nächsten Ferien.
Ihr Kernzeitteam

Kernzeitbetreuung

Umwelt und Natur

KliBA

Energieberatung – 
ein Service Ihrer Stadt Eppelheim
Die KliBA bietet Informationen über
• Zeitgemäße Wärmedämmung
• Heizung und Warmwasser
• Lüftung
• Altbausanierung
• Förderprogramme
• Wärmepass

• Stromsparmaßnahmen
• Erneuerbare Energie
• Passivhausbauweise
Der KliBA-Energieberater Thomas Hennig ist regelmäßig für Sie im 
Rathaus vor Ort – natürlich kostenlos und unverbindlich. 
Rufen Sie uns einfach an oder vereinbaren Sie einen Termin für die 
nächste Beratung im Rathaus Eppelheim, Zimmer 36, 2. OG, am 
Mittwoch, den 17. November 2010, zwischen 16:30 und 18:30 
Uhr. Telefon 794603 (Herr Peter Schmitt). E-Mail: p.schmitt@
eppelheim.de. Nutzen Sie die kostenlose Serviceleistung Ihrer 
Kommune!

Parteien

FDP    www.fdp-eppelheim.de

Politischer Frühschoppen der FDP
Am Sonntag, dem 31.10.2010 wurde der früher übliche FDP-
Frühschoppen mit Zwiebelkuchen und Neuem Wein im Gasthaus 
zum Adler nach Jahren der Unterbrechung wieder veranstaltet.
Als besondere Gäste konnten wir den FDP Landtagskandidaten 
Michael Gelb aus Hockenheim und Herrn Bürgermeister Dieter 
Mörlein begrüßen.
Der FDP-Vorsitzende Dr. Peter Schib und der Ehrenvorsitzende 
Joachim Bräuer begrüßten alle Gäste herzlich.
Stadtrat Peter Bopp stellte die überarbeitete Bedarfsplanung für 
die Kinderbetreuungseinrichtungen in Eppelheim, die Problematik 
der Unterbringung Bedürftiger und weitere in Eppelheim aktuelle 
Themen des Gemeinderats vor.
Nachdem Bgm. Mörlein u.a. die Integrationspolitik und die Bele-
gung des sogenannten „Kiwi-Hauses“ in der Seestr. erläutert und 
darauf hingewiesen hatte, dass in Eppelheim viele Gewerbebetriebe 
geeignetes Gelände suchen würden, wurde im Kreise der Anwe-
senden eifrig über dieses und andere Themen, u. a. auch über die 
Schul- und Sporthallen-Sanierung nach ÖPP, diskutiert. Stadtrat 
Bopp wies darauf hin, daß Bgm. Mörlein für seine Bemühungen 
um ÖPP in Berlin bereits einen Preis erhalten hat. Dr. Peter Schib 
ergänzte, dass dieses Angebot der sanierten Schulen und Hallen 
für viele junge Familien attraktiv ist und diese nach Eppelheim lockt. 
Gut gelaunt verabschiedeten sich alle und waren der Meinung, 
dass dies der Anfang einer Reihe von ähnlichen Veranstaltungen 
sein sollte.
Am Mittwoch, dem 17. November 2010 um 19.30 Uhr findet die  
nächste monatliche Liberale Runde im Gasthof Adler, Rudolf-Wild-
Str. 8 statt.
Sie sind herzlich dazu eingeladen, diskutieren Sie mit uns.

SPD www.spd-eppelheim.de

Fachkonferenz der SPD Rhein-Neckar: 
Auslandseinsatz der Bundeswehr am Beispiel 
Afghanistan: Wem nützt das? 
Zu einer Fachkonferenz zum Thema „Afghanistan“ lädt der SPD-
Kreisverband Rhein-Neckar für Montag, 15. November 2010, 
um 19.30 h in den Domhofsaal, Hauptstr. 7, in Ladenburg ein. 
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Für die Podiumsdiskussion konnten u.a. die Bundestagsabgeord-
neten Rainer Arnold, Verteidigungspolitischer Sprecher der SPD-
Bundestagsfraktion, und Josip Juratovic, gewonnen werden.  Sie 
beide werden Pro und Contra des Einsatzes hervorheben. Bärbel 
Dieckmann, Präsidentin der Organisation „Welthungerhilfe“, wird 
das Thema unter dem Aspekt des Zielkonfliktes von militärischen 
und zivilen Einsätzen thematisieren. Hier kann sie auf die Arbeit der 
Welthungerhilfe vor Ort eingehen. Die Diskussion wird moderiert 
von dem SPD-Landtagsabgeordneten Gerhard Kleinböck. 
Die SPD Eppelheim lädt interessierte Bürgerinnen und Bürgern ein, 
dieses Thema mit den Referenten zu diskutieren.
Wir bilden Fahrgemeinschaften und treffen uns am 15.11., 19 Uhr 
vor dem  Feuerwehrhaus.

Finanzkrise – Wer bezahlt die Zeche?
Lothar Binding (MdB) bringt Licht ins Dunkle
Die SPD Eppelheim lädt zur Diskussionsrunde mit dem Bundes-
tagsabgeordneten, Mitglied im Finanzauschuss, ständiger Ver-
treter im Haushaltsausschuss und stellvertretender Sprecher in 
der SPD Arbeitsgemeinschaft für Finanzen, am Freitag, den 19. 
November um 19.30 Uhr ins Ristorante Sole D’oro ein. Für 
Mitglieder und Bürger die Gelegenheit die Flut von Informationen in 
Bezug auf die finzanzielle Lage im Bund besser zu verstehen und 
die Auswirkungen der geplanten Massnahmen seitens der Regie-
rung auf Wirtschaft und Bevölkerung zu analysieren.

Vereine und Verbände

ASV/DJK Fußball 

E1 6. und letzter Spieltag zu Hause 
gegen Handschuhsheim
Am Samstag, den 30.10.10 hatten wir zum letzten Spieltag Hand-
schuhsheim zu Gast. Gleich zu Anfang war Druck in dem Spiel, 
Oskar hatte zwei super Chancen, auch Handschuhsheim hatte 
Möglichkeiten zu Punkten. Eppelheim spielte super zusammen, 
alles lief wie am Schnürchen. Laura stand in der Abwehr wie eine 
Bank. Mika flankte auf Tim, ein super Schuß, aber leider wieder 
vorbei. Dann kam Ari und der schwer verdiente erste Treffer saß, 
in Zusammenarbeit von Ari, Mika und Oskar gelang noch vor der 
Pause das 2:0. Zur zweiten Hälfte kamen beide Mannschaften 
frisch motiviert. Man merkte, dass beide siegen wollten/mussten. 
Eppelheim baute durch Toni seine Führung aus und Kevin hielt 
seine Kiste sauber. Wir hatten um den Sieg gekämpft und sehr 
verdient auch bekommen. Herzlichen Glückwunsch E1, ihr habt 
den 1. Platz eurer Staffel geschafft, zwar geteilt mit der SG Kirch-
heim, aber ERSTER!!
Auch einen herzlichen Glückwunsch an unsere E2, die unbesiegt 
den ersten Platz geholt haben. Die Eppler E-Jugend ist einfach 
SPITZE!!!   
Kevin Riegler (Tor), Oskar Wolf (1), Okan Ceribas, Mika Farinango, 
Laura Schell, Tim Uebele, Tobi Hick, Toni Kelava (1), Ari Vosano-
vic(1), Basti Schwenn.

E1 erstes Hallenturnier
Am 07.11.10 fuhren wir schon früh morgens nach Karlsruhe-
Stupferich zum Hallenturnier von Beiertheim. Es fand in der Jako-
Arena statt. Wir waren in einer 5er Gruppe und starteten gegen 
SC Stammheim. Unser heutiger Torwart war Tim, und gleich die 
erste Aktion hielt er sicher. Leider geht das nicht immer so. Wir 
kamen nur schwer ins Spiel und lagen schnell 0:3 hinten, aber Mika 
schoss auf Zuspiel von Oskar den Anschlusstreffer. Laura hatte 
eine super Chance, sie gab alles und konnte auch noch verkür-
zen, am Ende stand es 2:4. Gegen TV Lampertheim ging es hart 
zu, auf beiden Seiten. Der Schiri ließ alles durchgehen und über-
sah auch großzügig mal ein Foul, was sehr für Empörung bei den 
Eltern sorgte. Die Spieler lieferten sich einen Schlagabtausch von 
Toren bis zum 3:3. Oskar`s genial geschossener Freistoß wurde 
nicht gezählt, noch in der Aufregung traf dafür Lampertheim, was 
natürlich zählte....  und so verloren wir auch hier am Ende mit 3:5. 
Gegen Beiertheim 1 lagen wir trotz Kampf mit 0:1 hinten, aber wir 
konnten das Ganze drehen und ein 3:2 rausholen, leider war da 
aber noch nicht die Spielzeit zu Ende und Beiertheim baute auf 3:6 
aus. Das letzte Spiel bestritten wir gegen FC Heilbronn, wir stetzten 
nochmal alles auf weingstens einen Sieg, aber auch hier klappte 

es nicht. Das Glück war schon heimgefahren, selbst der Foul 11er 
ging vorbei. Wir waren ausgeschieden und konnten frühzeitig aus 
dieser eisig kalten Halle raus.
Tim Uebele (Tor), Oskar Wolf (4), Okan Ceribas (2), Toni Kelava, 
Mika Farinango (1), Laura Schell (1), Bernhard Hauk, Andrew 
Groom. 

VfR Walldorf - SG ASV/DJK Eppelheim 2  3:0 (3:0)
Aufstellung: Yildirim - Birkenmeier - Kilongi - Örum - Kadrija - Lukan 
- Zeh - Reinhardt - Wrobel - L. Vierling (60. Kohler (82. J. Vierling)) 
- Köbler (46. Spies)
Die nächsten Spiele:  So 14.11.2010  SG ASV/DJK Eppelheim 2 - 
TSG Altenbach  12:15 Uhr (ASV Platz)
So 21.11.2010  FC Dossenheim 2 - SG ASV/DJK Eppelheim 2  
13:00 Uhr
SG ASV/DJK Eppelheim 3 - FC St.Ilgen 2  1:7 (0:3)
Die dritte Mannschaft aus Eppelheim spielte gegen den Meister-
schaftsfavoriten aus St. Ilgen. Die Gäste dominierten das Spiel 
von der ersten Minute an. Die Tore schossen Park (25.), Caruso 
(35;53), Rau (45;66), Littevens (85.) sowie ein Eigentor. Das Tor für 
Eppelheim erzielte Uebele (79). 
Aufstellung: Mack - Gümüs - Klein - Schenk - Münster - C. Schmitt 
- S. Schmitt - Ulrich - Uebele - Kieser - Peyerl - Hirmer - Tolvig - 
Sarközi - Zeh
Die nächsten Spiele:  So 14.11.2010 DJK Handschuhsheim - SG 
ASV/DJK Eppelheim 3  14:30 Uhr
Sa 20.11.2010 SG ASV/DJK Eppelheim 3 - VfB Leimen 3  16:00 
Uhr (DJK Platz)

Fünf Tore von Tina und Emelys Elfmeter-
Glanztat
D-Juniorinnen gewinnen Abendspiel auf dem Lindenhof 
Abendspiele haben oft ihre ganz eigene Atmosphäre. Daher war es 
nicht ganz überraschend, dass das Auswärtsspiel der D-Juniorin-
nen des ASV Eppelheim beim MFC Mannheim-Lindenhof am Mon-
tagabend vieles bot, was ein ordentliches Fußballspiel ausmacht: 
tolle Tore, Dramatik und am Ende auch einen verdienten Sieger. 
Der schneidige, kalte Wind vom Rhein herüber sorgte dafür, dass 
beide Mannschaften gleich nach Anpfiff ein laufintensives und 
abwechslungsreiches Spiel hinlegten. Die Eppelheimer Löwinnen 
konnten aber ihre Chancen besser nutzen: Vanessa verwertete 
einen nahezu tödlichen Pass von Tina mit sattem Rechtsschuss 
zum 1:0. Nachdem Tina auf links zweimal durchgebrochen war 
und ihren Sololäufen nur das Tor fehlte, klappte es in der 13. Spiel-
minute: Tina nahm eine präzise Ecke von Gamze volley ab und 
hämmerte sie in die lange Ecke zum 2:0. Doch die Lindenhofer 
Mädchen kamen nun immer besser ins Spiel und erarbeiteten sich 
mehrere Chancen, die vor allem durch die pfeilschnelle Außenstür-
merin abgeschlossen wurden, aber in Emelys Paraden ihre Meiste-
rin fand. Kurz darauf war es aber so weit: Die Lindenhof-Juniorinnen 
kamen nach einer Ecke zum verdienten Anschlusstreffer. Wenig 
später drohte das Spiel gänzlich zu kippen: Der Schiedsrichter 
entschied nach Handspiel von Gamze im eigenen Strafraum auf 
Elfmeter. Emely reagierte jedoch bravourös, faustete den hart und 
platziert geschossenen Elfer über die Latte und wurde von ihrem 
Team und den mitgereisten Fans frenetisch gefeiert. Und wie es 
so oft beim Fußball so geht: Wer vorne das Tor nicht macht, fängt 
sich hinten welche ein. So schlug die Eppelheimer Goalgetterin 
Tina zweimal eiskalt zu und erhöhte per Flachschüsse kurz vor der 
Pause auf 4:1. 
Nach der Halbzeit wogte das Spiel lange hin und her, alles schien 
noch möglich. Frieda und Gamze sicherten mit Rettungsaktionen 
vor der eigenen Torlinie den Vorsprung. Trotzdem kamen die MFC-
Mädchen noch einmal nach einem tollen Spielzug auf 2:4 heran. 
Tina war es vorbehalten, mit ihren Toren Nummer 4 und 5 an 
diesem kalten Herbstabend den 6:2-Endstand herzustellen.
Trainer Thorsten Schmitz, der das Team glänzend auf den Gegner 
eingestellt hatte, war sehr mit der Leistung der D-Juniorinnen 
zufrieden: „Letztlich hat heute die geschlossene Mannschaftslei-
stung einen verdienten und souveränen Auswärtssieg ermöglicht.“
Toll auch, dass die E-Juniorinnen zeitgleich auf dem Nachbarplatz 
mit 3:0 gegen Lindenhof gewannen. Die Tore schossen Emely (2) 
und Svenja.
Am Samstag müssen die D-Juniorinnen des ASV zum Tabel-
lenzweiten nach Oftersheim. 
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Die D-Juniorinnen des ASV: Emely (Tor), Romina, Frieda, Gamze, 
Vanessa, Jessica, Tina, Lisa
Die E-Juniorinnen: Nora, Svenja, Emely, Larissa, Jana, Lisa

Backfischverkauf am 14. November 2010 
von 11.00 Uhr bis 14.00 Uhr auf dem Vereinsge-
lände des Angelsportverein Früh-Auf 1959 Eppelheim e.V. 
Schwetzinger Straße beim alten Wasserwerk.
Fischverzehr auch im Vereinsheim möglich.
Wir freuen uns auf Sie und garantieren Ihnen wie immer beste 
Fischqualität.

Angelsportverein „Frühauf“ 

Spielberichte 5.Spieltag 06./07.11.10
Landesliga 1
KSC Hockenheim I - SG ASV Eppelheim I             5462 : 5285
u.a. Hans Bopp 918, Robert Partl 904, Rainer Nord 892, 
10.Tabellenplatz
Bezirksliga 3/2
Olympia Heidelberg I – SG ASV Eppelheim II              2648 : 2714
u.a. Hans Peter Gieser 481, Helmut Vierling 464, Klaus Löhr 464, 
Wolfgang Griesheimer 444, 3. Tabellenplatz
Kreisliga A
Neckarschleimer Pfaffengrund II – SG ASV Eppelheim II        
                2459 : 2423
9. Tabellenplatz

ASV Kegeln

In der Kreisliga steigert sich die 2. Mann-
schaft des ASV von Spiel zu Spiel.
Nach einem durchwachsenen 
Rundenstart mit 2 Niederlagen 
und nur einem Sieg läuft die 
Mannschaft mittlerweile zur Vor-
jahresform auf.
In Brühl ( 9:6 ) und in Sandhau-
sen ( 9:4 ) konnten 2 wichtige 
Auswärtssiege hin Folge verbucht 
werden und auch die Mannschaft 
vom TTC Wiesloch-Baiertal hatte 
in der Eppelheimer Rudolf-Wild-Halle mit 9:6 das Nachsehen.
Ausschlaggebend für diesen Sieg, nach dem die Eppelheimer 
Zweite nun mit 8:4 Punkten den 3. Tabellenplatz belegt, war wieder 
einmal die Doppelstärke des Teams, die für eine beruhigende 3:0 
Führung sorgte.
In dieser sehr ausgeglichenen Klasse dürfen wir der Mannschaft 
noch Einiges zutrauen, zumal auch im Pokal die Runde der letzten 
16 erreicht ist und in Wiesloch ein schweres Auswärtsspiel ansteht.
Die bisherigen Bilanzen in der Verbandsrunde:
Richard Mohr             6:6    50%
Johannes Noky          6:6    50%
Patrick Wenderoth    8:4    67%
Werner Hecker         7:5    58%
Hans Hog                 3:8    27%
Michael Diesner      4:7    36%
Mohr/Wenderoth     7:0
Hecker/Noky            4:2
Hog/Diesner            3:3

ASV Tischtennis

1. Spieltag der 3. Mixedmannschaft
Am 31. Oktober 2010 hatte nun die 3. Mannschaft des ASV Eppel-
heim in der heimischen Rudolf-Wild-Halle ihren Eröffnungsspieltag 
in der neuen Saison. Die Gegner an diesem Tag waren der TSV 
Hirschhorn und der TV Waibstadt.
Motiviert und konzentriert startete der ASV Eppelheim in die erste 
Runde gegen Hirschhorn und die jungen Spieler schafften es von 
Anfang an ihr Spiel zu spielen. Mit guten Spielzügen und konzen-
trierter Abwehr gewannen sie mit 3:0 (25:14; 25:17; 25:18). 

ASV Volleyball 

Die zweite Mannschaft, gegen die es nun zu spielen galt war aller-
dings etwas stärker und zeigte das auch von Beginn an. Eppelheim 
versuchte stets das Beste zu geben, verlor aber den ersten Satz 
mit dem knappen Ergebnis von 23:25 Punkten. Auch im zweiten 
Satz blieb die 3. Mannschaft des ASV dran und kämpfte weiter. 
Aber auch diesen Satz mussten die Eppelheimer mit 23:25 Punk-
ten an Waibstadt abgeben. Der letzte Satz gestaltete sich dann 
etwas schwieriger. Die Eppelheimer fanden nicht mehr zu ihrer 
Form, auch Spielerwechsel konnten die Spielsituation nicht mehr 
ändern und somit ging der dritte Satz eindeutig mit 13:25 Punkten 
an den Gegner. 
Alles in allem war es für die jungen Eppelheimer ein positiver Ein-
stieg in die neue Saison und die höhere Liga, so dass man zuver-
sichtlich auf die kommenden Spieltage schauen kann.

Arbeiterwohlfahrt Eppelheim
Nächstes AWO-Treffen mit Freunden am 
Montag, den 15. November 2010 ab 14.30 Uhr im Rathaus-
keller.

Wandergruppe
Es ist wieder ein Ausflug geplant und zwar nach Bad Wimpfen und 
Gundelsheim.
Treffpunkt: Mittwoch, 17.11.2010, Rathaus Eppelheim 10h15 
bzw. Abfahrt Heidelberg Hbf, Gleis 5 um 10h49 nach Bad Wimp-
fen. Wandern von Bad Wimpfen nach Gundelsheim. 
Rückfahrt: ca. 17 Uhr, Ankunft Heidelberg ca. 18 Uhr.
Nachfragen sind möglich bei Frau Stephan, T. 758119.

BürgerKontaktBüro e.V.
Im Rathaus, Zi. 12, Schulstr. 2            
Tel.: 794-107 Fax: 794-227            
Öffnungszeiten: Mo und Do 9-12 Uhr

Deutscher Böhmerwaldbund

Vom böhmischen Jakobsweg
Pilgern und Wallfahrten sind wieder beliebt. Besonders die ver-
schiedenen Teilstrecken der Jakobswege finden großen Zuspruch. 
Auch im Böhmerwald gibt es sie und sie werden wieder begangen. 
Das hat die Böhmerwäldler bewogen, ein Erzählkaffee zu diesem 
Thema zu veranstalten. Interessierte sind herzlich eingeladen am 
Sonntag, den 14.11.2010 in Eppelheim im Rathauskeller um 15.00 
Uhr. Für Kaffee und heimatliches Gebäck ist gesorgt.
Klaus Svojanovsky war mit Freunden schon zweimal auf dem 
Jakobsweg. In einer Dia-Show führt er in das Thema ein und 
anschließend haben die Gäste die Möglichkeit Fragen zu stellen 
oder von eigenen Erfahrungen und Erlebnissen zu berichten.

Start in die 5. Jahreszeit
Die Narren des ECC stürmen das Rathaus
Am 11.11. beginnt für alle Narren die 5. Jahreszeit. 
Am Freitag, dem 12.11. stürmen dann die Eppelheimer Narren 
das Rathaus, um den Rathausschlüssel zu erobern und bis Ascher-
mittwoch die Geschäfte in Eppelheim zu übernehmen.
Der Elferrat des Eppelheimer Carneval Club trifft sich um 17:45 Uhr 
im Gasthaus Adler, Rudolf-Wild-Str., Eppelheim, um sich ab 18:00 
Uhr gemeinsam mit den Garden und musikalischer Begleitung auf 
den Weg durch die Gassen Eppelheims in Richtung Rathaus zu 
machen. Um 18:30 Uhr wird dann zum Angriff geblasen und mit 
Unterstüzung der hoffentlich zahlreich anwesenden Bevölkerung 
und mit Böllerschüssen das Rathaus in der Schulstraße gestürmt.
Nach erfolgreicher Übernahme des Rathausschlüssels wird der 
Sieg bei einem kleinen Umtrunk im Rathaus gefeiert. Die Bevölke-
rung ist hierzu recht herzlich eingeladen.
Bei einem gemütlichen Beisammensein ist der Ausklang des 
Abends im Gasthaus Adler, Rudolf-Wild-Str., Eppelheim geplant.
Für die Aktiven des ECC ist dies der Startschuss für die Campa-
gne 2010/2011, die bereits am 26.11. mit dem Eröffnungs- und 
Ordensball in der Rudolf-Wild-Halle einen Vorgeschmack auf die 

Eppelheimer Carneval Club 
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große Prunksitzung am 26. Februar ebenfalls in der Rudolf-Wild-
Halle bietet. Karten für den Eröffnungs- und Ordensball gibt es an 
der Abendkasse und Karten für die Prunksitzung können bei Sonja 
Treiber unter Tel. 06221/764540 reserviert werden. 

Alle Hallen-Tennis-Spieler des ETC 
aufgepasst: Das erste Turnier in der 
Hallensaison 2010.....
Falsch – ich hatte versprochen, den Begriff „Turnier“ in diesem 
Zusammenhang nie mehr zu verwenden. Klar wollen alle gewinnen 
bzw. nicht verlieren, dennoch steht der Spaß und die Unterhaltung 
im Vordergrund. Und wer bei den „Turnieren“ in der Vergangenheit 
dabei war, weiß wovon ich spreche. Wir wollen uns am Samstag, 
4. Dezember, von 17-20 Uhr, treffen und bunt zusammen gewür-
felt nach dem bekannten Schema einen lockeren Tennisabend 
verbringen. Die Paarungen werden jeweils nach ca. 20 Minuten 
Spieldauer neu ausgelost, damit sich keiner an einen bestimmten 
Partner gewöhnt. Und der Zufall will’s, dass man plötzlich einen 
Spielpartner hat, mit dem man sich vielleicht nie zu einer freien 
Spielstunde verabreden würde. Eingeladen dazu sind Spieler aller 
Leistungsstärken und Altersgruppen, egal ob Weiblein oder Männ-
lein. Sicher warten die „alten Hasen“ schon auf diese Ankündigung 
und werden sich wieder gerne anmelden. Erfreulich wäre jedoch 
der eine oder andere „Neuzugang“. Daher auch mein Aufruf: Spre-
chen Sie Spieler oder Spielpartner aus Ihrem Umfeld auf diese Ver-
anstaltung an. Selbstverständlich werden wir uns im Anschluss an 
den „Tennis-Stress“ im Clubhaus in gemütlicher Runde zusammen 
setzen, dann auch mit hoffentlich vielen Freunden, Partnern und 
selbstverständlich auch mit Nicht-Teilnehmern. Zur besseren Pla-
nung tragen Sie sich bitte in die Teilnehmerliste an der Infowand 
im Clubhaus ein. Natürlich werden Anmeldungen auch telefo-
nisch unter 764779 oder ausnahmsweise auch 765545 entgegen 
genommen.
Zu unseren „Kleinen“ hat sich auch dieses Jahr der Nikolaus ange-
meldet. Nach dem letzten Telefonat hat er versprochen, am Sonn-
tag, 5. Dezember, zwischen 13 und 17 Uhr vorbei zu schauen. 
Er erinnert sich noch heute gerne an die musikalischen Darbietun-
gen der Kinder des ETC im letzten Jahr. Auch die vielen Basteleien 
haben ihm sehr gut gefallen. Wie ich gehört habe, ist er mehr als 
gespannt, ob auch in diesem Jahr die Kinder ihn bei seiner Mission 
in Eppelheim überraschen werden. Er hat jedenfalls wieder viele 
Geschichten mitgebracht und vieles zu erzählen. Interessant ist für 
ihn natürlich auch, was es Neues bei den Kindern und vielleicht 
bei deren Eltern gibt. Und den einen oder anderen Bengel wird 
er auch mal genauer unter die Lupe nehmen, was da so gelaufen 
ist seit seinem letzten Besuch. Damit das Warten auf den Niko-
laus nicht so lange wird, haben wir (das sind Judith und Stefan) 
Spiele in der Halle, mit und ohne Schläger, vorbereitet. Und für 
das Basteln des Christbaumschmucks haben wir Schere, Bunt-
stifte, Papier und Kleber bereits gerichtet. Damit der Nikolaus weiß, 
wie viel Geschenke er mitbringen muss, solltet ihr euch in die Liste 
eintragen oder bei Stefan oder Judith anmelden. Und wenn ihr 
jemand mitbringen wollt, kein Problem. Für den haben wir Kaffee 
und Kuchen oder sonst einfach Weihnachtliches gerichtet.

Eppelheimer Tennisclub

Vorschau 2011
Samstag, 29. Januar, 19 Uhr 
Einladung an Interessierte und Freunde der Städtepartnerschaft 
Eppelheim-Dammarie-lés-Lys, 
Jahresbeginn-Treff im Restaurant  La Vie en Rose, HD, Nähe 
VW Bernhardt, Carl-Bosch-Straße 10 (am Ende der Straße, im 
Grünen),
Verbindliche Anmeldung bei Sylvie Beye, Tel. 06221 / 76 51101, 
Fax 76 51 54
Freitag-Sonntag, 20.-22. Mai 
10. Deutsch-französisches Wochenende an der Mosel, 
Unterkunft Central-Hotel in Traben-Trabach
Freitag : Anfahrt im PKW, Abendessen im Hotel
Samstag : Schifffahrt nach Bernkastel-Kues, Weinprobe mit Imbiss 
in Bernkastel, Bus-Rückfahrt zum Hotel, Abendesen im Hotel
Sonntag ; vormittags Abfahrt nach Trier (Pkw), Stadtführung, nach 
dem Mittagessen Heimfahrt.

Freundeskreis Eppelheim Dammarie-lés-Lys

Kosten für Aufenthalt, Verköstigung, Schifffahrt, Bus und Stadtfüh-
rung pro Person 240 Euro im DZ, 250 Euro im EZ.
Programm und verbindliche Anmeldung bis Ende Februar  
bei Margret Wiegand (Tel. 06221/758077, Fax 76 51 33
Weitere Termine: siehe Eppelheim Nachrichten 2011
Gäste stets willkommen

Kurpälzer Noodeworschdler

Frankfurt Marathon 2010…
Erlebnisbericht von Carolin Engelke-Horn
In die Top 100 laufen wer hätte das gedacht?
Ganz klar war meine Taktik für den Marathon eigentlich nicht-nur 
unter 3:30h bleiben ...
Ganz spontan heftete ich mich anfangs an zwei Läufer aus Karls-
ruhe, welche eine geplante Zielzeit von 3:20h vor Augen hatten.
Ich dachte mir: „Versuch dranzubleiben bis es nicht mehr geht…
und dann passt das schon“...
Durch die Frankfurter City läuft man kreuz und quer, sodass ich 
recht schnell die Orientierung verlor, und es dauerte ewig bis wir 
den Main Richtung Sachsenhausen „überliefen“. Das schon recht 
stramme Tempo, bereitete mir zu diesem Zeitpunkt noch keine 
Probleme und ich freute mich an dieser Stelle zwei meiner dort 
stehenden Freundinnen zu sehen. Von da an fand ich die Strecke 
wesentlich schöner; es war einfach weitläufiger und kurzweiliger.
Die Abstände von 2,5km von einer Versorgungsstation zur 
nächsten brachte immer wieder Abwechslung in diesen Lauf.
Zwar bin ich Selbstversorger mit Trinkgürtel und Gels, dennoch 
nutze ich immer wieder den Schwämme-Eimer, da ich schon ganz 
schön geschwitzt habe.
Da sich meine „Mitläuferhasen“ immer an den Versorgungspunk-
ten verpflegten, wurde das Tempo immer wieder mal ganz kurz 
etwas langsamer.
Ab Kilometer 22 habe ich dann innerlich mit mir gekämpft, denn 
ich hatte das Gefühl immer wieder antreten zu müssen, um 
dran zu bleiben. Ich versuchte es mit langen und Trippelschrit-
ten, aber irgendwie war der Wurm drin, und ich hegte Gedan-
ken wie: „Ach lass´sie gehen es wird auch so ne´gute Zeit“, 
oder Rechenexperimente um meine Zielzeit beschäftigten mich. 
Da ich eh nicht so gut im Rechnen bin, blieb mir nichts ande-
res übrig, als mich durch dieses Tief durchzubeißen. Bei Kilo-
meter 30 kam dann ein Vereinskamerad vorbei, der eigentlich 
sub 3:15h laufen wollte, und ich versuchte ihn zu motivieren. Er 
winkte nur ab und sagte, es ginge nichts mehr wegen Krämpfen.
Kurz vor Verpflegung 32.5km sagte mir einer meiner Hasen, 
dass er austreten müsse und der andere sich versor-
gen würde, dann aber wieder aufschliessen würden. Jetzt 
kam die besagte „Mainzer Landstrasse“, von der ich schon 
viel vorher gehört hatte: lang, öde, windanfällig, ohohoh….
Von wegen!! Ich bekam hier nochmal einen Leistungsschub, die 
Sonne hatte hier (wie überall in Frankfurt) eine wunderschöne 
Herbst-Kulisse gezaubert, und ich lief kämpferisch in Richtung 
Mann mit dem Hammer.

SG Poseidon
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Der kam dann auch, aber ich hatte ihn beim 1. Mal ignoriert…und 
beim 2.Mal freute ich mich ihn zu sehen.
Ab Kilometer 38 merkte ich, dass die Wadenmuskulatur anfing zu 
krampfen. Meine Kompressions-Stulpen, die ich trug, haben mich 
wohl vor Schlimmerem bewahrt, zudem war mein Kopf stark und 
ich ließ keine Krämpfe zu!!!
In der City zog sich der Kurs auch wieder extrem –zwei Mal an 
der Oper vorbei, links-rechts, wieder um die Kurve, 39, 40, 41, 
dann endlich…die Gerade zur Festhalle…einzelne Anfeuerungen 
mit meinen Namen…und dann die Kurve und Tunnelblick…nach 
vorne geschaut…riesige  Freude…Ziel und Schluss!!

Platz 95…Altersklasse 19. Platz… Carolin Engelke-Horn…Zielzeit 
(Netto) 03:19:50                                           Carolin Engelke-Horn

Wir möchten alle SchwimmerInnen der SG Poseidon Eppelheim zu 
unserem alljährlichen Weihnachtsschwimmen einladen.
Wann:    

Sonntag 12.12.2010 von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
im Gisela-Mierke-Bad (Einschwimmen der Größeren 

ab 14 Uhr)
Besonders sind auch Sie, liebe Eltern, herzlich eingeladen Ihren 
Kindern bei einem kleinen Leistungsvergleich zuzuschauen. 
Wie gewohnt wird auch eine Familienstaffel durchgeführt (3 
Schwimmer, mind. 2 Generationen, mind. 2 davon müssen Mit-
glied sein). Meldeschluss ist der 30.11.2010, d. h. bis zu diesem 
Termin möchten wir Sie bitten ihr Kind im Geschäftszimmer 
anzumelden, damit wir die Veranstaltung besser planen können. 
Genauere Informationen zum Ablauf entnehmen Sie voraussicht-
lich ab 08.12.2010 dem Schaukasten im Hallenbad oder der 
Homepage im Internet (www.sgposeidon.de). 
Natürlich kommt auch wieder der Nikolaus, der über das vergan-
gene Jahr viel berichten kann. 
Für das leibliche Wohl werden wir mit Kuchen, Waffeln und heißer 
Wurst sorgen. Wir hoffen Sie zahlreich begrüßen zu dürfen.
Zur Durchführung unseres Festes benötigen wir Kuchen- und Waf-
felteigspenden und Helfer für Aufbau, Abbau und Verkauf. Bitte 
unbedingt voranmelden bis spätestens Mittwoch 08.12.2010 bei: 
annette.fackel@sgposeidon.de oder tragen Sie sich während der 
Geschäftszeiten im Hallenbad (Montag + Dienstag 16.00 – 18:00 
Uhr) in die dort ausliegenden Listen ein. Kuchen/Teigspenden 
können ab 14 Uhr abgegeben werden. Weitere Infos gibt’s auch 
auf unserer Homepage.
Denken Sie auch daran, geleistete Helferstunden über die Home-
page bzw. über die Liste im Hallenbad zu melden.
Ihr Trainerteam und der Vorstand

TVE Handball www.tv-eppelheim.de

Ergebnisse und Berichte:
Samstag, 06. November 2010
Landesliga (Männer): TVE – TSG Ziegelhausen   24:27 (15:12)

Im Derby gescheitert
Auf Grund der hervorragenden Abwehrleistung in der 2. Halbzeit 
gewann die TSG Ziegelhausen das Derby beim TV Eppelheim mit 
24:27 (15:12) und kämpfte sich damit in die Spitzengruppe der 
Liga, während der TV Eppelheim nach dieser Heimniederlage auch 
wegen der noch weniger ausgetragenen Spiele im unteren Tabel-
lendrittel verharrt. 
Das Spiel begann für die Hausherren gar nicht so schlecht, denn 
während die Gäste immer wieder an Martin Kriechbaum im Tor 
des TVE scheiterten, nutzten die Hausherren ihre Chancen und 
gingen mit 6:3 nach 10 Minuten in Führung. Doch als Jonas Spilger 
auf die Strafbank musste, gelang es der TSG auf 6:6 auszuglei-
chen. Nachdem Hannes Stroh sein Team wieder mit einem Dop-
pelschlag nach vorne gebracht hatte (9:7), begann die beste Phase 
des TVE, der durch Tore von „Flo“ Hoffmann, Jonas Spilger und 
Janek Förch auf 13:9 wegziehen konnte. Aber die Gäste ließen 
sich nicht abschütteln, kamen wieder auf 13:11 heran, mussten 
dann aber , in Unterzahl spielend, zwei Knaller durch Ede Heier 
hinnehmen. Bei Halbzeit hatte der TVE einen scheinbar beruhigen-
den Vorsprung.
Doch der Start in die 2. Hälfte ging gründlich in die Hose. Trainer 
Henning Otterbeck hatte seine Abwehr „scharf“ gemacht und den 
Hausherren gelang sechs Minuten lang kein Tor, da hatte Ziegel-
hausen nicht nur ausgeglichen, sondern war sogar mit 15:16 in 
Führung gegangen. Die neuerliche Führung des TVE durch Robin 
Erb und Ede Heier, die eine Überzahl geschickt nutzten, war die 
letzte im Spiel, denn nun bestimmten die Gäste mehr und mehr 
das Geschehen und kamen sogar in Unterzahl zu Toren. Zwei 
ausgelassene Großchancen, ein 7-Meter und ein freier Konter, 
besiegelten schließlich das Spiel. Gegen die durch Zeitstrafen 
geschwächten Eppelheimer, gelang es den Gästen, das Ender-
gebnis noch auf 24:27 zu erhöhen.
Der Sieg der Ziegelhäuser ist sicher nicht unverdient, sie waren 
von sich überzeugter und bekamen durch ihre erfolgreiche Aufhol-
jagd gleich nach der Pause den Schub, der bei so ausgeglichenen 
Mannschaften entscheidend ist. So griffen sie deutlich beherzter 
in der Abwehr zu, im Angriff hatten sie mit Linkshänder Christian 
Heid den Mann, der auch einmal ein notwendiges Tor erzwingen 
konnte. Im Unterschied dazu blieb der Eppelheimer Rückraum 
eher blass und scheiterte oftmals mit seinen Würfen am gegne-
rischen Block. Erfreulich war der Kurzauftritt von Ede Heier, der 
mit 3 Versuchen auch 3 Tore erzielte und so die jeweilige Überzahl 
des TVE geschickt nutzte. Starke Angriffsleistungen boten „Crissi“ 
Föhr und Florian Hoffmann, denen von Linksaußen einige schöne 
Treffer gelangen. Schmerzlich vermisst wurde Michi Hofmann, der 
beruflich unabkömmlich in Sizilien weilt. Seine Blocks, seine Tore 
fehlten, doch er wird im nächsten Spiel wieder dabei sein. Das trifft 
leider nicht auf Sebastian Dürr zu, der sich in der Schlussminute 
eine „rote Karte mit Bericht“ einhandelte und nun 14 Tage pau-
sieren muss. Auch Ede Heier wird in Nächster Zeit nicht zur Ver-
fügung stehen, nach bestandenem Staatsexamen zieht es ihn nun 
2 Monate nach Australien. So muss die Resttruppe enger zusam-
menrücken und mit höherem kämpferischen Einsatz die Defizite 
ausbügeln, die sich im heutigen Spiel gezeigt haben. (we)
TVE: Reif, Kriechbaum; Spilger (2), Förch (3/1), Heier (3), Schuma-
cher, Schwarz, F. Hoffmann (3), Hoch, Föhr (6), Erb (3/2), J. Stroh 
(3), Dürr (1)
TSG Z: Steger, Wolf; Schwöbel (3), Albrecht (3), Glaser, Bätz (3), 
Schenk (3), Breitenstein (1), S. Stroh, Heid (6), Weser (7/4), Ottwei-
ler, Gruber, Wowra (1)
Weitere Spiele: 
A-Jugend (männlich): TVE – SGH Waldbrunn/Eberbach   37:31
Sonntag, 07. November 2010
E-Jugend (männlich 2): TVE II – TV Dielheim II   1:360
D-Jugend (weiblich) Leistungsklasse: TVE – TV Bammental   
25:22
D-Jugend (männlich) Leistungsklasse: TVE – TV Bammental   
21:20
C-Jugend (weiblich) Leistungsklasse: TVE – TV Dielheim   19:25
C-Jugend (männlich): TVE – TSV Steinsfurt   61:6
B-Jugend (weiblich) Leistungsklasse: TVE – SG Walldorf/Sand-
hausen   10:31
2. Kreisliga (Männer 2): TVE II – SG Walldorf   38:32 (17:19)
Sonntag, 07. November 2010
Am Ende war die Siegeswille stärker
Da braucht es fast keinen Bericht zum Spiel. Die sehr zahlreichen 
Zuschauer bekamen ein Handballspiel geboten bei dem alle Attri-
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bute: Schnelligkeit – Spannung – Leidenschaft – Kampf –zutra-
fen, und Eppelheim durch den höheren Siegeswillen einen 38:32 
(17:19) Heimsieg feierte.
Im Vorfeld der Begegnung TVE gegen Walldorf gab es schon die 
erste Hiobsbotschaft, da Rainer Herb durch Krankheit nicht spielen 
konnte und der andere Torhüter Maximilian Wetterich wegen einer 
Entzündung in der Schulter geschwächt war. Dafür feierte Jochen 
Krembsler diese Saison sein Debut im Tor. Doch am Anfang stand 
er ohne jegliche Hilfe da. Die Abwehr der 1b machte zu oft Fehler 
und so konnte die AstoriaWalldorf lange mithalten und der TVE 
ging mit einem 17:19 Rückstand in die Halbzeit. Trainer Walter 
Müller war zu diesem Zeitpunkt weder mit der Abwehr, noch mit 
dem Angriff seiner Truppe zufrieden.
In der zweiten Hälfte ging es Kopf an Kopf weiter, wobei die 
Härte sichtlich zu nahm und es zu vielen Zeitstrafen auf Seiten der 
Gäste kam. Endlich wach gerüttelt und durch eine Umstellung der 
Abwehr erkämpfte der TVE eine Führung und gab diese bis zum 
38:32 Endergebnis nicht mehr ab. Insbesondere ist die Leistung 
der Außenspieler hervor zu heben. Denn sie trafen fast immer und 
hielten ihre Mannschaft im Spiel. (sm)
TVE: Krembsler, Wetterich; Cramer (3), Krautschneider (4), Metz-
ler (3), Henn (2), Saaber, Schwegler (8/2), Wallberg (2), Eira Elias, 
Schichtel (3), Seubert, Kresser (3), Richter (10/3)
Vorschau – die nächsten Spiele:
Landesliga (Männer): TVE – TV Bammental, Sonntag, 14. Novem-
ber 2010, 17.30, Rhein-Neckar-Halle
Am Sonntag, dem 14. November 2010 kommt es um 17.30 Uhr 
in der Eppelheimer Rhein-Neckar-Halle zu einem äußerst reizvol-
len Treffen mit dem Oberligaabsteiger aus Bammental, denn dort 
spielen mit Daniel Schweizer und Fabian Dienemann zwei Jung-
talente, die in Eppelheim A-Jugend spielten und im letzten Jahr 
die 1. Mannschaft verstärkt hatten. Als Bammental nach dem 
Abstieg eine neue junge Mannschaft aufbaute, folgten sie dem Ruf 
der Heimat, auch um den mehrfachen Fahrweg nach Eppelheim 
zu sparen. Beide werden auf ihren ehemaligen Trainer und Mit-
spieler Robin Erb treffen, der nach bestandenem Staatsexamen 
den Kopf wieder frei für Handball hat und mit der Mannschaft wild 
entschlossen ist, die Heimniederlage gegen Ziegelhausen auszu-
bügeln. Dass dies kein leichtes Unterfangen wird, hängt auch mit 
der Tatsache zusammen, dass Ede Heier und Sebastian Dürr nicht 
mitwirken können. Ob Steffen Müller nach seiner Daumenverlet-
zung wieder einsatzfähig ist, lasst sich noch nicht abschätzen. Ein 
spannendes Spiel ist in jedem Fall zu erwarten. (we)
Weitere Spiele:
Samstag, 13. November 2010
C-Jugend (männlich): SC Wilhelmsfeld – TVE, 13.30 Uhr, Oden-
waldhalle Wilhelmsfeld
Sonntag, 14. November 2010
E-Jugend (männlich 1): TVE I – TSG Dossenheim, 9.45 Uhr
D-Jugend (weiblich) Leistungsklasse: TVE – TSV Wieblingen, 
11.10 Uhr
D-Jugend (männlich) Leistungsklasse: TVE – TSG Dossenheim, 
12.40 Uhr
C-Jugend (weiblich) Leistungsklasse: TVE – TSG Wiesloch II, 
14 Uhr
A-Jugend (männlich): TVE – TV Sinsheim, 15.30 Uhr
2. Kreisliga (Männer 2): TVE II – TSV Malschenberg II, 19.30 Uhr
Vorstehende Sonntagsspiele finden in der Rhein-Neckar-Halle 
statt.
B-Jugend (weiblich) Leistungsklasse: TSG Dossenheim – TVE, 
15.40 Uhr, Schauenburghalle Dossenheim
B-Jugend (männlich) Leistungsklasse: TSG Dossenheim – TVE, 
17 Uhr, Schauenburghalle Dossenheim

TVE Leichtathletik  www.tve-leichtathletik.de

Einladung zur Jahresabschlussfeier der Kinder und Jugend-
lichen Sonntag, 14. November 2010 um 15:30 Uhr in der 
Philipp-Hettinger-Halle (Eiche)
Liebe Kinder und Jugendlichen, liebe Eltern,
wir laden Euch und Sie herzlich zu unserer Jahresabschlussfeier 
ein. Dort möchten wir die vergangene Saison mit ihren Wettkämp-
fen und Freizeiten Revue passieren lassen und die erzielten Lei-
stungen unserer jungen Sportler ehren. Auch gibt es wieder ein 
Überraschungsgeschenk für alle unsere Kinder und Jugendlichen. 
Für das leibliche Wohl wird gesorgt, wobei wir uns über eine 
Kuchenspende sehr freuen. 

TVE Marathonteam erfolgreich beim Frank-
furt Marathon
Eine lange Vorbereitung und viel zeitlicher Aufwand sollten für einen 
großen Teil des Marathonteams des TVE mit dem Startschuss zum 
diesjährigen Frankfurter Marathonlauf am 31.10.2010 zu Ende 
gehen.
Zwar hatte uns das Wetter ein wenig erschreckt und pünktlich zum 
Start sogar ein paar Tropfen regnen lassen, aber schon nach weni-
gen Kilometern war klar: Das konnte ein richtig schöner Herbst-
tag werden. Nicht zu kalt, nicht zu warm, der Wind hielt sich in 
Grenzen und die Sonne schien – Was will man als Läufer mehr? 
Das Tüpfelchen auf dem i war allerdings die Veranstaltung selbst 
und vor allem die unglaublich vielen Zuschauer am Streckenrand. 
Die Veranstalter dieses nach eigenem Bekunden ältesten Städ-
temarathons in Deutschland hatten aber auch gar nichts dem 
Zufall überlassen. Durch eine geschickte Streckenführung war das 
Bankenviertel Frankfurts und im Bereich rund um die alte Oper 
zu einem einzigen Volksfest geworden. Bratwurstduft stieg in die 
Nase, Musik und Anfeuerungsrufe wirkten wie Doping. Diese ersten 
Kilometer vergingen wie im Flug, bevor die Strecke dann über die 
erste Mainbrücke und nach Westen in Richtung Hoechst Westen 
führte. Auch hier, am Wendepunkt der Strecke, großer Bahnhof 
am Streckenrand und viele Zuschauer. Aber so langsam wurde 
es auch mühsam; der erste Getränkestand, der auch Cola für die 
schnelle Zuckerzufuhr anbot, konnte zum Glück bei Kilometer 30 
angelaufen werden. Dann die Mainzer Landstraße: Nicht enden 
wollend, aber wegen der Musikgruppen und der Zuschauer trotz-
dem abwechslungsreich, ging es wieder Richtung Bankentürme 
und Messegelände. Nochmals vorbei am Volksfest, mit dem noch 
verbliebenen Schwung dann auf die Zielgerade. Und der Zieleinlauf 
in der großen Festhalle, vielen vielleicht als Ausstellungshalle Nr. 1 
der IAA bekannt, war dann das ganz große Erlebnis. Musik, Cheer-
leader und Lightshow ließen die Strapazen augenblicklich erträg-
lich werden und die gute Versorgung nach dem Ziel konnte uns 
schnell wieder aufpäppeln. Das Wichtigste aber: Alle sind gesund 
geblieben, und mit ein paar Tagen Abstand können wir uns sogar 
weitere Marathons vorstellen. Getreu dem Motto: „Nach dem Lauf 
ist vor dem Lauf“. Unser Team erzielte folgende Ergebnisse.

Platz Stnr. Name AK Zeit 
95 F1043 Engelke-Horn, Carolin (GER) W40 03:19:50 
1924 1850 Schwab, Markus (GER) M40 03:25:05 
2509 2001 Dörr, Helmut (GER) M55 03:31:42 
2962 4019 Müller, Ralf (GER) M45 03:38:17 
3837 6713 Filsinger, Gerd (GER) M45 03:48:38 
4819 4406 Fölsch, Matthias Christoph 

(GER) 
M45 03:58:36 

939 F394 Schell, Carmen(GER) W30 04:17:24 
6006 7212 Stratmann, Klaus (GER) M50 04:17:24

Sterne des Sports
In diesem Jahr hat der Turnverein Eppelheim mit seinem Inte-
grativen Lauftreff zum ersten Mal beim Wettbewerb „Sterne des 
Sports“ mitgemacht. 
„Mit ihrer Initiative ‚Sterne des Sports‘ haben sich der Deutsche 
Olympische Sportbund und die deutschen Volksbanken Raiffei-
senbanken zum Ziel gesetzt, auf die Verdienste des Breitensports 
aufmerksam zu machen und diese entsprechend zu würdigen. 
Diese Auszeichnung möchte die Vereine motivieren, Maßnahmen 
zu gründen, die auf die besonderen Probleme vor Ort reagieren. 
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Informationen, Veranstaltungskalender

Die „Sterne des Sports“ möchten außerdem die Vereine fördern, 
sie in ihrer Vorbildfunktion stärken und Andere zur Nachahmung 
anregen.“ (www.sterne-des-sports.de)
„Wir sind zwar nicht auf dem Treppchen gelandet, aber schon ein 
wenige stolz darauf, dass wir es gleich beim ersten Mal bis in die 
Jury-Runde, also unter die letzten 14 geschafft haben“, so Lauf-
treffleiter Herbert Scheuermann. Über die Anerkennungsurkunde 
des deutschen Olympischen Sportbundes freut sich der Lauf-
treff sehr. Wir hoffen, dass wir dadurch ein wenig Aufmerksam-
keit erhalten und wir innerhalb und außerhalb des Vereins weitere 
Gruppen dafür gewinnen können, auch ihre Angebote für Men-
schen mit Behinderung zu öffnen. 
Herbert Scheuermann überraschte die Lauftreffteilnehmer beim 
wöchentlichen Training mit der Urkunde. Ohne die Offenheit aller 
Läuferinnen und Läufer hätten wir diese Idee nicht umsetzen 
können. 
Unterstützt wurde die Idee des integrativen Ansatzes auch von 
Thomas Kreuzer und die Projektgruppe Integration. Auch hierfür 
möchten wir uns recht herzlich bedanken. Damit hat der Turnver-
ein neben dem bereits bestehenden integrativen Angebot beim 
Kinderturnen jetzt auch ein Angebot für erwachsene Menschen mit 
Behinderung.

TVE Wandern
TVE Abt.Wandern: Monatsversammlung am Samstag, dem 
13. Nov., 19:30 Uhr, in der „Eiche“.

Das vhs-Angebot in Eppelheim:
1715.03k Babysitterdiplom in Eppelheim
Am 13.11.2010, 12:00 – 17:00 Uhr
3225 Klangschalenmassage
Am 20.11.2010, 10:00 – 13:15 Uhr
2319 Adventsfloristik
Individuelle Kränze selbst gemacht
Am 24.11.2010, 18:15 - 21:15 Uhr
2320 „Es weihnachtet sehr“
Grußkarten und mehr
Am 25.11.2010,18:30 – 21:30 Uhr
3325.12 Wirbelsäulengymnastik
Ab 29.11.2010, 19:45 – 20:45 Uhr
1847k Hinter verzauberten Fenstern
Für Grundschulkinder
Am 01.12.2010, 15:00 – 18:00 Uhr
2411.11 Nähen modischer Kleidung
Für AnfängerInnen und Fortgeschrittene
Ab 01.12.2010, 19:00 – 21:15 Uhr
Infos und Anmeldung unter Tel. 911 911 oder www.vhs-hd.de

Volkshochschule 

Babysitterkurs in Eppelheim
Einen neuen Babysitter-Kurs in der Eppelheimer Stadtbibliothek 
bietet die vhs Heidelberg am 13. November an. Jugendliche im 
Alter von 13 bis 17 Jahren erarbeitet dann wichtige Grundlagen 

zum Babysitten: Das Vorgespräch mit den Eltern, den Abschied 
der Kinder von den Eltern, das Wickeln mit Puppen, sowie Spiel 
und Spaß, essen und schlafen gehen. Zudem steht das Thema 
Sicherheit auf dem Programm. Bei erfolgreichem Kursabschluss 
erhalten die Jugendlichen das Babysitterdiplom der Metropolre-
gion Rhein-Neckar als “geschulte/r BabysitterIn”. Genauere Infos 
und rechtzeitige Voranmeldung unter Telefon HD-911 911 oder im 
Internet unter: www.vhs-hd.de.

Herz aus dem Takt
Informationsabend zu Herzrhythmusstörun-
gen in der GRN-Klinik Schwetzingen
Auf Initiative der Deutschen Herzstiftung finden in jedem Novem-
ber Informa tionsveranstaltungen zu Herz-Kreislauf-Erkrankungen 
statt; in diesem Herbst liegt der Schwerpunkt auf dem Thema 
Herzrhythmusstörungen. Wie in den vergangenen Jahren nehmen 
die Herzspezialisten der GRN-Klinik Schwetzingen mit Unter-
stützung der Schwetzinger Selbsthilfegruppe „Herzerkrankungen“ 
diese Anregung auf: Am Mittwoch, 10. November 2010, 18 Uhr, 
wird Professor Dr. med. Bernd Waldecker, Chefarzt der Abteilung 
Innere Medizin I, in der Cafeteria der Klinik (Bodelschwinghstraße 
10) unter dem Titel „Herz aus dem Takt“ interessierte Laien über 
das weite Feld der Rhythmusstörungen informieren.
Noch immer sind Herz-Kreislauferkrankungen die häufigste Todes-
ursache in Deutschland und den meisten anderen westlichen Indu-
strienationen. Viele dieser Todesfälle ereignen sich ohne vorherige 
Warnsymptome, manchmal gehen spürbare Herzrhythmusstörun-
gen dem Ereignis voraus. Daneben gibt es jedoch Schwankungen 
im Herzrhythmus, die nach ausführlichen medizinischen Untersu-
chungen als weniger gravierend, ja sogar als harmlos eingestuft 
werden können. Professor Waldecker wird in seinem etwa einstün-
digen Vortrag über verschiedene Formen von Herzrhythmusstö-
rungen, deren Ursachen, Folgen und Behandlungsmöglichkeiten 
aufklären. Er wird den Bogen von zu langsamem Herzschlag über 
das so genannte Vorkammerflimmern bis zu äußerst gefährlichen 
Rhythmusstörungen schlagen. Entsprechende Behandlungsmög-
lichkeiten wie das Einpflanzen eines Herzschrittmachers oder 
Defi brillators sowie neue Blutverdünnungsmethoden kommen 
ebenfalls zur Sprache – und die Möglichkeit der Wiederbelebung 
durch Laien mit öffentlich zugänglichen Elektrodefibrillationsgerä-
ten. Im Anschluss an den kostenlosen Vortrag werden die Besu-
cher Gelegenheit haben, individuelle Fragen zu stellen sowie sich 
über Arbeit und Angebote der Schwetzinger Selbsthilfegruppe 
„Herzerkrankungen“ zu informieren.

Ich höre was, was du nicht hörst.  
Tinnitus und Hörschädigung 
Erfahrenes, Perspektiven, Hilfe zur Selbst-
hilfe.
Was ist das: Tinnitus? Ein 
Phänomen unserer Zeit? 
Kann es junge und alte Men-
schen treffen? 
Wohin wende ich mich, wenn 
ich betroffen bin? Gibt es weiterführende Hilfen? 
Auf Einladung der Selbsthilfegruppe Tinnitus Oftersheim spricht am 
15. November 2010 um 19 Uhr über dieses Thema Klaus Dicker-
hof aus Bensheim, Referatsleiter Tinnitus und Hörschädigung 
im Deutschen Schwerhörigen Bund.
Der Vortrag findet im Gemeindemuseum, 68723 Oftersheim, 
Mannheimer Str. 59, statt, der Eintritt ist frei. Weitere Informationen 
bei: Ludwig Kuhn Tel: 06224 51751 oder ludwig_kuhn@t-online.de 
Ohrgeräusche, Ohrensausen, ein Klingeln, Brummen, Pfeifen, das 
uns ständig begleitet.
Tinnitus, das sind Hörempfindungen unterschiedlichster Art, die 
nicht von einer Schallquelle außerhalb des Menschen erzeugt 
werden. Die Ursachen dafür können sehr vielfältig sein und auch 
mit den verschiedensten Erkrankungen zusammenhängen.
Auswirkungen von Tinnitus und Hörschädigung sind oft ein quälen-
des Hörempfinden, Nervosität, Depressionen, Konzentrations- und 
Schlafstörungen, eine beeinträchtigte Arbeitsleistung und vieles 
mehr.
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Freitag, 15. November bis Sonntag, 21. November 2010
Veranstaltungskalender

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

Kulturelle und andere Veranstaltungen

Do. 11.11. 17 Uhr Martinsumzug mit dem Kindergarten Sonnenblume Seniorenzentrum Haus Edel-
berg

Seniorenzentrum Haus 
Edelberg

Do. 11.11. 18 Uhr Martinsumzug Aufstellung Schulstraße 17.30 Uhr Stadt Eppelheim, ev. u. 
kath. Kichengemeinde

Fr. 12.11. 18.30 Uhr Rathaussturm des ECC Rathaus/Bürgersaal Eppelheimer Carnevalclub

Sa. 13.11. 20 Uhr Best of Dancing Highlights Rudolf-Wild-Halle Stadt Eppelheim

So. 14.11. 11.30 Uhr Gedenkfeier zum Volkstrauertag Friedhofskapelle Stadt Eppelheim

15 Uhr Der kleine Vampier feiert Weihnachten - Kindertheater Rudolf-Wild-Halle Stadt Eppelheim

17 Uhr Konzert - Das ist mir lieb, dass der Herr meine Stimme 
und mein Flehen höret Ev. Pauluskirche Singkreis an der Paulus-

kirche

Do. 18.11. 19.30 Uhr Bürgerversammlung Rudolf-Wild-Halle Stadt Eppelheim

Fr. 19.11. 20 Uhr Liederabend mit Ilja Winnikow und Victoria Eliseeva Bühnenhaus Rudolf-Wild-Halle Stadt Eppelheim

Sa. 20.11 19 Uhr 11 Jahre Guggemusik Kurpfälzer Noodeworschdler Rudolf-Wild-Halle Kurpf. Noodeworschdler

Ausstellungen

seit 16. Juli z.d. Öffnungszeiten Dauerausstellung mit Werken von Prof. Walch, u.a. Galerie im Rathaus Stadt Eppelheim

jeden 1. Frei-
tag im Monat 14-17 Uhr Besuchernachmittag im „1. Deutschen Hasenmuseum“ Wasserturm Stadt Eppelheim

Sportveranstaltungen

Sa. 13.11. 20 Uhr Ringen ASV Eppelheim/Nied. Liebersbach II Ernst-Knoll-Halle ASV Ringen

ab 12.45 Uhr Kegeln Kreisliga A, Bezirksliga 3/2, Landesliga 1 ASV Clubhaus ASV Kegeln

Sa. 20.11. ab 12 Uhr Kegeln Bezirksliga, 2. Bundesliga West Classic Arena Frei Holz / KVE

Modelleisenbahnausstellung in Rauenberg
Die Modelleisenbahnfreunde Kurpfalz 
1997 e.V. laden am Samstag den 20.11. 
von 11:00 bis 18:00 und am Sonntag den 
21.11. von 10:00 bis 17:00 zur Modellei-
senbahnausstellung in die kleine Manna-
berghalle in Rauenberg ein. Es erwarten 
Sie Modellbahnanlagen in allen gängigen 
Spurweiten. Dieses Jahr werden die N-Bahnfreunde Karlsruhe 
mit ihrer bekannten Modulanlage erstmalig in Rauenberg zu sehen 
sein und sicher ein absolutes Highlight der Veranstaltung darstellen. 
Am Samstag können Sie auf unserer Börse an 50 Tischen 
Schnäppchen für Ihre Modelleisenbahn erstehen. An beiden Tagen 
bekommen Sie Zeitschriften, Informationsmaterial und Filme rund 
um das Thema der großen und kleinen Eisenbahnen. Damit Sie 
sich rundum wohl fühlen, wird von den Eisenbahnfreunden ein 
Imbiss, Erfrischungsgetränke, Kaffee und Kuchen für Sie vorberei-
tet. Weitere Informationen finden Sie unter www.mef-kurpfalz.de .
Anschrift der Halle: Jahnweg 1, 69231 Rauenberg

Vorschau


